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Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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Schnitzel mit Nudelsalat 3,99 €
 

Penne mit Sauce nach Wahl 3,99 €
 

Pizza nach Wahl 3,99 €
 

1 Frikadelle 
mit Kartoffelsalat 3,99 €
 

Bockwurst mit Kartoffelsalat 3,99 €

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Unsere 
Mittagsknaller
11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

der Kalender ist derzeit gefüllt mit 
Veranstaltungsterminen - endlich. 
Frühschoppen, Kirmesbälle, Kon-
zerte, Turniere und vieles mehr: 
Die Vereine können ihre Veranstal-
tungen und Aktivitäten wieder wie 
gewohnt planen und durchführen, 
nachdem diese wegen der Corona-
Pandemie zwei Jahre lang ausfallen 
mussten. Stattfinden kann all das 
jedoch nur dank des ehrenamt-
lichen Engagements zahlreicher 
Verantwortlicher in den vielen Ver-
einen unserer Stadt. 

Dieser bedeutsame Einsatz macht 
unsere Stadt aus. Für die Vielzahl 
unserer Ehrenamtlichen sind wir 
über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannt, sei es im sportlichen Bereich, 

bei der Feuerwehr, in Hilfsorganisa-
tionen, im Karneval, bei den Schüt-
zen und Junggesellen, in den Mu-
sik- und Geschichtsvereinen oder in 
der Kirche – um nur einige Beispiele 
zu nennen. 

Die Ehrenamtlichen stärken die Ge-
meinschaft in Baesweiler. Sie leisten 
mit ihrer Arbeit einen Beitrag für 
unsere Stadt, dessen Wichtigkeit 
kaum in Worte zu fassen ist. Nur 
dank ihnen existieren die Organisa-
tionen überhaupt. Menschen jeden 
Alters und jeder sozialen Herkunft 
können dort Freundschaften schlie-
ßen, werden in den Vereinen und 
Institutionen geprägt. Sie erfahren, 
was Zusammenhalt bedeutet und 
was es heißt, füreinander einzu-
stehen. Mit der Arbeit, die die Eh-
renamtlichen unentgeltlich und in 
ihrer Freizeit verrichten, schenken 
sie den Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Stadt ganz unterschiedli-
che Dinge: unbeschwerte Stunden 
voller Spaß, wertvolle Erinnerun-
gen, Sicherheit. 

Jeder und jedem Ehrenamtlichen 
gebührt dafür mein Dank. 

Erst kürzlich haben zwei unserer 
Mitbürger für ihren außergewöhn-
lichen und langjährigen Einsatz im 
Dienst der Allgemeinheit sogar be-
sondere Auszeichnungen unseres 
Bundespräsidenten erhalten: Man-
fred Timmermanns aus Setterich 
wurde mit der Verdienstmedaille 

des Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland ausgezeichnet. 
Alfred Mandelartz aus Oidtwei-
ler wurde das Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik verliehen. Ich gra-
tuliere den beiden auch an dieser 
Stelle ganz herzlich zu dieser Eh-
rung. Menschen wie Manfred Tim-
mermanns und Alfred Mandelartz 
sind wichtige Vorbilder unserer Ge-
sellschaft. 

Ehrenamtliche Arbeit hat viele Fa-
cetten. Und Menschen, die sich en-
gagieren, werden in jedem Verein, 
bei jeder Organisation gesucht. Ob 
politisch, kulturell, sportlich, ökolo-
gisch oder sozial. Die Bandbreite an 
Bereichen, in denen man mitwirken 
kann, ist groß. Da ist sicherlich für 
jede und jeden etwas dabei. 

Doch dass ehrenamtliche Beteili-
gung nicht nur in Vereinen oder 
Organisationen Platz hat, sondern 
dass sich jede einzelne Bürgerin, 
jeder einzelne Bürger engagieren 
kann - soweit möglich auch sollte 
- das wurde uns vor Kurzem wieder 
vor Augen geführt. 

Als uns Ende Februar die Nachricht 
erreichte, dass russische Truppen 
die Menschen in der Ukraine an-
greifen, hofften wir alle auf eine 
schnelle Klärung der Situation. 
Dass dies nicht eintrifft, wurde 
uns in den vergangenen Wochen 
schmerzlich vor Augen geführt. Der 
Krieg dauert an. Viele Menschen 
aus der Ukraine haben im Laufe 
der Wochen und Monate Zuflucht 
in Baesweiler gesucht. Eine große 
Anzahl dieser Ukrainerinnen und 
Ukrainer kam bei Privatpersonen 
oder in angemieteten Wohnungen 
unter, für andere konnten wir dank 
der evangelischen Kirchengemein-
de Setterich-Siersdorf eine Sam-
melunterkunft in der entwidmeten 
evangelischen Kirche in Setterich 
einrichten.

Den Flüchtlingen wurde von An-
fang an immense Solidarität zuteil. 
Neben Sach- und Geldspenden 
haben zahlreiche Bürgerinnen und 

Bürger den Geflohenen auch ihre 
Zeit gewidmet. Sie haben beim 
Übersetzen geholfen, Spenden ge-
sammelt und verteilt, die Flüchtlin-
ge dabei unterstützt, Wohnraum zu 
finden und einzurichten, oder seeli-
schen Beistand geleistet.  

Ich danke allen, die sich für Men-
schen in Not einsetzen und bitte 
darum, nicht nachzulassen und es 
auch weiterhin zu tun. Für Hilfs-
angebote, die Menschen aus der 
Ukraine betreffen, hat die Stadt 
Baesweiler eine E-Mail-Adresse ein-
gerichtet: ukrainehilfe@stadt.baes-
weiler.de. Sollten auch Sie helfen 
wollen, melden Sie sich gerne. 

Ein Programm, das ebenfalls nur 
dank der Unterstützung engagier-
ter Mitbürgerinnen und Mitbürger 
auf die Beine gestellt werden kann, 
ist der städtische Aktivurlaub. Vom 
27. Juni bis 8. Juli findet in der Stadt 
Baesweiler ein abwechslungsrei-
ches Gesundheitsprogramm mit 
vielen kostenlosen Aktivitäten statt. 

An verschiedenen Orten können 
zahlreiche Sportarten ausprobiert 
werden. Darüber hinaus werden 
unter anderem Kochkurse, Informa-
tionsveranstaltungen, Wanderun-
gen und Fahrradtouren angeboten. 
Auch für Kinder und Jugendliche 
hat der Aktivurlaub einiges zu bie-
ten, beispielsweise Schnupper-
stunden im Tae-kwon-do, Judo, in 
Rhythmischer Sportgymnastik und 
im Volleyball. Das gesamte Pro-
gramm finden Sie auf den Seiten 12 
bis 16. 

Ich wünsche Ihnen schon jetzt er-
holsame und sonnige Sommerfe-
rien. 

Bleiben Sie gesund. 

Ihr

Pierre Froesch
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Trotz des Entfalls zahlreicher Corona-Regelungen bittet die Verwaltung 
die Bürgerinnen und Bürger, wie in der Vergangenheit praktiziert, wei-
terhin vor Behördengängen Termine mit den zuständigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu vereinbaren. Aufgrund der anhaltend hohen 
Corona-Infektionszahlen wird so dem Gesundheitsschutz durch die Ver-
meidung von Wartezeiten Rechnung getragen. 
Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persönlich 
erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von Ukraine-
Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass im Verwaltungsgebäude 
der Stadtverwaltung in der Grabenstraße 11 und im Rathaus Setterich, 
An der Burg 3, für Besucherinnen und Besucher unverändert die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Maske gilt.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 15:00 Uhr

November bis März:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 17:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 13:00 Uhr

Bürgersprechstunde 
entfällt in den Sommerferien

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Bürger-
sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstra-
ße 11, an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister 
sehr gerne in seinem Büro für Fragen, Anregungen und Themen 
der Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. 
Selbstverständlich kann auch eine fernmündliche Kontaktaufnah-
me erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer 
204, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, 
damit in der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben 
werden kann. Anmeldungen werden ebenso unter 02401/800-204 
und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entge-
gengenommen.

In den Sommerferien, 27.06.2022 bis 09.08.2022, entfällt die 
Sprechstunde.

Die Stadt Baesweiler bedankt sich bei 
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
bei den Landtagswahlen am 15.05.2022. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der 
zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer aus dem Bereich der öffentlichen 
Verwaltungen und der Politik sowie 
durch Freiwillige konnte die Wahl her-
vorragend gemeistert werden. Hierfür 
nochmals ein herzliches Dankeschön.

DANK 
an alle 

Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

info
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die 
ewv-Bürger-Halle Beggendorf bleiben während der Sommer-
ferien vom 27.06. bis einschließlich 09.08.2022 geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öffnungszeiten in den Sommer-
ferien, 27.06. bis 09.08.2022, erweitert. Das Bad ist montags von 
13.00 bis 19.00 Uhr, dienstags bis freitags durchgehend - also auch 
von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit geöffnet.
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Die Baesweiler Bürgerstiftung, die 
sich bereits seit 2006 für Kinder 
und Jugendliche in finanzieller Not 
einsetzt, durfte sich erneut über 
großzügige Zuschüsse freuen.

Die St.-Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Setterich ließ der Stif-
tung eine Spende in Höhe von 
500 Euro zukommen. „Uns ist es 
wichtig, bedürftige Kinder zu un-
terstützen. Auch vor Ort gibt es 
Familien in finanzieller Not, denen 
wir mit unserer Spende gerne hel-
fen möchten“, so Brudermeister 
Rainer Plum, der den Scheck an 
Mathias Puhl, Vorsitzender des 
Stiftungsrates, überreichte. Die 
St.-Sebastianus-Schützenbruder-
schaft Setterich ruft auf jeder Jah-
reshauptversammlung zur Spen-
denaktion für einen guten Zweck 
auf und hat im Jahr 2021 erstmalig 
für die Bürgerstiftung gesammelt. 
Die eingenommene Summe wur-
de anschließend durch den Vor-
stand auf 500 Euro aufgestockt, 
sodass dieser Betrag nun an die 
Bürgerstiftung überreicht werden 
konnte. 

 „Wir danken Ihnen sehr dafür, dass 
Sie uns finanziell unterstützen“, 
unterstrich Thomas Jansen als Ge-

schäftsführer der Bürgerstiftung. 
Privatpersonen, Vereine und auch 
Firmen haben in der Vergangen-
heit häufig bei Veranstaltungen zu 
Spenden für die Stiftung aufgeru-
fen. So wurde beispielsweise bei 
Betriebsjubiläen, anlässlich runder 
Geburtstage, anstelle von Kranz-
spenden bei Beerdigungen und 
bei zahlreichen anderen Anlässen 
um Spenden gebeten. 

Auch ein neuer, sich noch in Grün-
dung befindender Baesweiler Ver-
ein spendete 1000 Euro. Die acht 
Gründungsmitglieder Michael 
Pauels als Präsident, Stephan Pra-
est als Geschäftsführer, Tom Virt 
als Schatzmeister sowie Holger 
Langendörfer, Andreas Ophoven, 
Michael Zander, Heinz Steimel 
und Jan Kreutz hatten die Idee 
zur Gründung ihres Vereins Ende 
2016.

Inzwischen ist der angehende Ver-
ein, der sich der Brauchtumspflege 
im Stadtgebiet Baesweiler widmet, 
bereits auf elf aktive Mitglieder 
angewachsen. Auf ihrer letzten 
Hauptversammlung beschlossen 
die Vereinsmitglieder, erstmalig 
die vorgenannten 1000 Euro an 
die Bürgerstiftung zu spenden. 

 „Uns ist es wichtig, neben der 
Brauchtumspflege auch soziales 
Engagement zu zeigen und be-
dürftige Kinder zu unterstützen. 
In Baesweiler gibt es ebenfalls Fa-
milien in finanzieller Not, denen 
wir mit unserer Spende gerne 
helfen möchten“, so Stephan Pra-
est, Geschäftsführer des sich in 
Gründung befindenden Vereins, 
der den Scheck an Mathias Puhl, 
Vorsitzender des Stiftungsrates, 
überreichte. 

Mit dem Geld werden finanz-
schwache Familien unterstützt, 
beispielsweise bei der Kostende-
ckung von Klassenfahrten, Nach-
hilfeunterricht oder bei der Erst-
ausstattung für Schulunterricht. 

Und noch ein weiterer Traditions-
verein der Stadt Baesweiler, die 
St.-Josef-Schützenbruderschaft 
Loverich 1901, überreichte dem 
Vorsitzenden des Stiftungsrates, 
Mathias Puhl, kürzlich symbolisch 
einen Scheck über den gespende-
ten Betrag von 500 Euro. 

Das Geld soll insbesondere ukra-
inischen Kindern und Jugendli-
chen zugutekommen. „Die Kinder 
haben schreckliche Dinge erlebt. 

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Die FördermaßnahmenVom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-
men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 
Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-

tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 

Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 

(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 

soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen

der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
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Baesweiler/Herne, 10. Mai 2022. 
Im vergangenen Jahr hat ein 
sechsköpfiges Prüfteam der Ge-
meindeprüfungsanstalt Nord-
rhein-Westfalen (gpaNRW) die 
Themenbereiche Finanzen, Be-
teiligungen, Bauaufsicht, Verga-
bewesen, Verkehrsflächen sowie 
Friedhofswesen genau unter die 
Lupe genommen. Im Rechnungs-
prüfungsausschuss wurden jetzt 
die wesentlichen Ergebnisse und 
Handlungsempfehlungen durch 
den Projektleiter Frank Breiden-
bach, gpa-Prüfer Tobias Fuß sowie 
gpa-Präsident Heinrich Böckelühr 
vorgestellt.

„Die geopolitischen Verwerfungen 
und die Corona-Pandemie bergen 
erhebliche Risiken für die finan-
ziellen Spielräume der Kommu-
nen. Daneben müssen von ihnen 
zahlreiche Zukunftsaufgaben wie 
die Digitalisierung oder der Klima-
schutz entschlossen angegangen 
werden. Stabile Stadtfinanzen sind 
daher kein Selbstzweck, sondern 
gelebte Generationengerechtig-
keit. Die Stadt Baesweiler befindet 
sich weiterhin in einer angespann-
ten Haushaltssituation. Die eigenen 
Anstrengungen bringen Verbesse-
rungen, müssen aber fortgesetzt 
werden, um auch in Zukunft Hand-
lungs- und Gestaltungskraft in den 
eigenen Händen zu behalten“, er-
klärt gpa-Präsident Heinrich Böcke-
lühr anlässlich der Vorstellung der 
wesentlichen Prüfungsergebnisse 
seiner Behörde.

„Die Stadt Baesweiler hat wechsel-
hafte Haushaltsjahre hinter sich. 
Während die Jahre 2016 und 2018 
mit Überschüssen abschlossen, 
wurden Defizite in den Jahren 2017 
und 2019 verzeichnet. Die hohe 
Abhängigkeit von den Einnahmen 
aus der Gewerbesteuer und von 
Schlüsselzuweisungen spiegelt sich 
in diesen schwankenden Ergeb-
nissen wider. Die vorhandenen 
Konsolidierungspotenziale sollten 
deshalb genutzt werden, um den 
Jojo-Effekt bei den Jahresergeb-
nissen zumindest zu verringern“, 
empfiehlt gpa-Projektleiter Frank 

Breidenbach. Erfreulich ist aus Sicht 
der gpaNRW, dass die Gesamtver-
bindlichkeiten im interkommuna-
len Vergleich unterdurchschnittlich 
sind. Reinvestitionsbedarfe beste-
hen beim Gebäude- sowie Infra-
strukturvermögen. Diese hat die 
Stadtverwaltung im Blick und plant 
hierfür bereits die entsprechenden 
Mittel ein. Positive Erwähnung fin-
det im gpa-Prüfungsbericht auch 
die Haushaltssteuerung. Über ein 
Finanzcontrolling erhalten die Ent-
scheidungsträger im Rathaus die 
notwendigen Informationen, um 
reagieren zu können, wenn die Zie-
le der Haushaltsplanung gefährdet 
sind.

Die Stadt Baesweiler weist eine 
flach gehaltene Beteiligungsstruk-
tur auf. Die Anforderungen an das 
Beteiligungsmanagement werden 
ganz überwiegend erfüllt. Optimie-
rungsbedarf besteht noch im Be-
richtswesen. Hier sollten die Betei-
ligungsberichte zukünftig bis zum 
Ende des auf den Berichtsstichtag 
folgenden Jahres erstellt werden. 

„Die Bauaufsicht der Stadt Baes-
weiler ist in vielen Bereichen gut 
aufgestellt, aber mit Potenzial“, ver-
teilt gpa-Prüfer Tobias Fuß ein Lob 
an die Bauordnung ohne allerdings 
zu verschweigen, dass es noch 
Möglichkeiten zur Verbesserung 
gibt. Konkrete gpa-Handlungsemp-
fehlungen sind: Das Baugenehmi-
gungsverfahren digitalisieren, die 
Bauberatung stärker strukturieren, 
Statistikdaten auswerten und damit 
Kennzahlen ermitteln.

Einen Schwerpunkt der überörtli-
chen Prüfung bildete auch das Ver-
gabewesen. „Seit 2018 gibt es eine 
zentrale Vergabestelle. Sie bündelt 
fachliche Expertise und steigert die 
Rechtssicherheit“, hebt Tobias Fuß 
hervor. Klare Handlungsempfeh-
lungen gibt die gpaNRW ebenfalls. 
In der Einführung eines Vergabema-
nagementsystems liegen Verbesse-
rungspotenziale. Die Durchführung 
einer Schwachstellenanalyse soll 
die Korruptionsprävention stärken 
und die Einrichtung eines Bauinves-
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 Pressemitteilung zur überörtlichen Prüfung der 
Stadt Baesweiler durch die gpaNRW 

gpaNRW: „Stadtfinanzen mit weiteren Impulsen auf Konsolidierungskurs halten.“ 
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das Beteiligungsmanagement werden ganz überwiegend erfüllt. Optimierungsbedarf besteht 
noch im Berichtswesen. Hier sollten die Beteiligungsberichte zukünftig bis zum Ende des auf 
den Berichtsstichtag folgenden Jahres erstellt werden. Die Ratsmitglieder wären dadurch zeit-
nah über die Entwicklung aller Beteiligungen umfassend unterrichtet. 

„Die Bauaufsicht der Stadt Baesweiler ist vielen Bereichen gut aufgestellt, aber mit Potenzial“, 
verteilt gpa-Prüfer Tobias Fuß ein Lob an die Bauverwaltung ohne allerdings zu verschweigen, 
dass es noch Möglichkeiten zur Verbesserung gibt. Konkrete gpa-Handlungsempfehlungen 

Pressemitteilung zur 
überörtlichen Prüfung 
der Stadt Baesweiler 
durch die gpaNRW

➜

gpaNRW: „Stadtfinanzen mit 
weiteren Impulsen  auf 
Konsolidierungskurs halten.“

titionscontrollings verbessert den 
effizienten Ressourceneinsatz.

Die Erhaltung der Verkehrsflächen 
stellt viele Städte vor große Heraus-
forderungen. Anders in Baesweiler! 
Hier ist es gelungen den Bilanzwert 
der Verkehrsflächen um 40 Prozent 
oder 11,2 Millionen Euro gegenüber 
der Eröffnungsbilanz zu steigern. 
„Der überwiegende Teil der Stra-
ßenflächen befindet sich in einem 
mittleren bis sehr guten Zustand“, 
berichtet Frank Breidenbach. Die 
geplante Anschaffung einer Stra-
ßendatenbank wird die bereits gute 
Datenlage weiter professionalisie-
ren und auch positive Effekte beim 
Aufbruchmanagement haben. Das 
Wirtschaftswegekonzept aus dem 
Jahr 2019 ist für das ländlich ge-
prägte Baesweiler wichtig und soll 
Verbesserungen bringen. „Hier be-
steht noch Handlungsbedarf, den 
allerdings Politik und Verwaltung 
erkannt haben“, sagt Frank Breiden-
bach anerkennend.

Die Bestattungskultur wandelt 
sich signifikant. Eine Zahl der Stadt 
Baesweiler belegt dies: Wurden vor 
30 Jahren erst fünf Prozent aller Be-
stattungen in Urnenform durchge-
führt, so sind es heute bereits über 
50 Prozent. Dennoch gelingt es 
der Stadt Baesweiler einen hohen 
Kostendeckungsgrad zu erreichen. 
„Das ist erfreulich und sollte Moti-
vation sein, um mit einer Stärkung 
der Datenbasis und einem Ausbau 
der Öffentlichkeitsarbeit die nächs-
ten Schritte zu gehen“, rät Frank 
Breidenbach sich dem Wandel pro-
aktiv zu stellen.
„Zahlreiche Schritte ist die Stadt 
Baesweiler auf dem Konsolidie-
rungsweg bereits erfolgreich ge-
gangen. Weitere Schritte müssen 
folgen, um die Stadtfinanzen weiter 
zu stabilisieren und das Heft des 
Handels in den eigenen Händen 
zu behalten. Wir möchten Sie darin 
bestärken, Ihren Konsolidierungs-
weg weiter zu verfolgen. Unser Prü-
fungsbericht soll Ihnen auf dieser 
Wegstrecke als gute Ausrüstung 
helfen, um die kommunale Selbst-
verwaltung dauerhaft zu sichern“, 

unterstreicht gpa-Präsident Hein-
rich Böckelühr das übergeordnete 
Ziel der Konsolidierungsanstren-
gungen.

Bürgermeister Pierre Froesch erklärt 
abschließend zu den Ergebnissen 
der gpaNRW: "Ich danke den Ver-
treterinnen und  Vertretern der 
Gemeindeprüfungsanstalt ganz 
herzlich für die sehr gute Zusam-
menarbeit mit dem Team unserer 
Stadtverwaltung im Rahmen der 
Prüfung. Der Prüfungszeitraum liegt 
vor dem Beginn meiner Amtszeit, 
jedoch bieten die Prüfungsergeb-
nisse und -empfehlungen wichtige 
Grundlagen auch für die künftige 
Entwicklung. Wie den Vorschlägen 
für den Rechnungsprüfungsaus-
schuss bzw. für den Stadtrat ent-
nommen werden kann, schlägt die 
Verwaltung vor, vielen Empfeh-
lungen zu folgen. Auf der anderen 
Seite gibt es aufgrund kommunaler 
Besonderheiten, die sicher nicht nur 
für Baesweiler, sondern auch für vie-
le andere Kommunen gelten, auch 
Vorschläge, denen man nicht 1:1 fol-
gen wird. Wenngleich die Aussich-
ten für die Kommunalfinanzen auf 
Grund der Corona-Pandemie und 
des Ukrainekrieges für die nächsten 
Jahre sehr schlecht sind, können 
wir für unsere Stadt eine durchaus 
positive finanzielle Entwicklung er-
kennen. Für das Jahr 2021 erwarten 
wir einen Überschuss und auch die 
bisherige Entwicklung im laufenden 
Jahr ist positiv."

Info zur gpaNRW

Die gpaNRW ist Teil der staatlichen 
Aufsicht des Landes über die Kom-
munen und wurde im Jahr 2003 ge-
gründet. Sie hat ihren Sitz in Herne. 
Ihr ist gesetzlich die überörtliche 
Prüfung aller 396 Kommunen, der 
30 Kreise sowie der StädteRegion 
Aachen, der beiden Landschafts-
verbände und des Regionalver-
bandes Ruhr (RVR) übertragen. Prä-
sident der gpaNRW ist seit Oktober 
2017 Bürgermeister a.D. Heinrich 
Böckelühr. Die gpaNRW veröffent-
licht ihre Prüfberichte auf ihrer 
Homepage unter www.gpa.nrw.de.

Foto von links: Tobias Römgens (Vorsitzender Rechnungsprüfungsausschuss), Kämmerer Thomas Jansen, Lars Schröter (Leiter Rechnungsprüfungsamt), 
Beigeordneter Frank Brunner, Technische Dezernentin Iris Tomczak-Pestel, Bürgermeister Pierre Froesch, Heinrich Böckelühr (Präsident gpaNRW), Tobias Fuß 
(Prüfer gpaNRW), Doris Palm (Kommunalaufsicht), Frank Breidenbach (Projektleiter gpaNRW)
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Für seine jahrzehntelangen herausragenden Dienste im Ehrenamt 
ist Manfred Timmermanns aus Setterich die Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland von Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier verliehen worden. 

Bei einer Feierstunde im Haus der StädteRegion Aachen überreichte 
ihm Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier nun die Medaille. Bürger-
meister Pierre Froesch, der eine Laudatio zu Ehren des Preisträgers 
hielt, betonte: „Manfred Timmermanns' Herz schlägt jederzeit für 
seinen Heimatort. Er hat sich mit außerordentlichem Engagement 
für die Gemeinschaft in Baesweiler und vor allem im Stadtteil Sette-
rich eingesetzt.“ 

Bereits im Jahr 1964 trat Manfred Timmermanns der CDU bei und 
hat sich seitdem kommunalpolitisch stark engagiert. Auch als sach-
kundiger Bürger im Ausschuss für Kultur, Partnerschaft, Sport und 
Vereinsförderung der Stadt Baesweiler hat er sich von 2014 bis 2020 
für die Belange der Baesweiler Bürgerinnen und Bürger eingesetzt 
und die positive Entwicklung der Stadt Baesweiler vorangetrieben. 

Darüber hinaus war er oftmals ehrenamtlich als Wahlhelfer für die 
Stadt Baesweiler aktiv, dafür wurde ihm bereits die „Ehrennadel“ ver-
liehen. Einen weiteren Schwerpunkt seiner ehrenamtlichen Arbeit 
stellt die Interessengemeinschaft Settericher Ortsvereine dar. 

Nicht mehr wegzudenken ist er zudem aus dem Vereinsleben der 
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Setterich 1624 e.V. Nach 
mehr als 60 Jahren Mitgliedschaft bei der Schützenbruderschaft, 
von denen Manfred Timmermanns über 50 Jahre als Schriftführer im 
Vorstand tätig war, schied er Anfang dieses Jahres aus dem Vorstand 
aus und wurde einstimmig zum Ehrenschriftführer ernannt. 

Auch die Errichtung der Mahnkapelle in Setterich vor rund 40 Jah-
ren ist zu großen Teilen sein Verdienst, denn Manfred Timmermanns 
sammelte für deren Finanzierung unermüdlich Spendengelder. Für 
seine Arbeit wurde er von der Schützenbruderschaft mehrfach aus-
gezeichnet, beispielsweise mit dem Silbernen Verdienstkreuz und 
der Schärpe zum Sebastianus Ehrenkreuz, was sein besonderes En-
gagement nochmal unterstreicht.

„Menschen wie Manfred Timmermanns sind ein wesentlicher Be-
standteil zur Erhaltung und Pflege des Brauchtums in unserer Stadt. 
Dass seine Arbeit nun mit dieser besonderen Auszeichnung hono-
riert wird, hat er mehr als verdient“, schloss Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier ist Alfred Mandelartz aus Oidtwei-
ler für seine außerordentliche Arbeit im Ehrenamt mit dem Verdienstkreuz des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet worden. Anläss-
lich einer Feierstunde wurde ihm das Verdienstkreuz vom Städteregionsrat Dr. Tim 
Grüttemeier im Haus der StädteRegion Aachen überreicht.

Die Bereiche, in denen sich Alfred Mandelartz engagiert, sind vielfältig: Im Ortsring 
Oidtweiler hat er insgesamt 25 Jahre lang Verantwortung für die Oidtweiler Ver-
einslandschaft übernommen, 15 Jahre lang als stellvertretender Vorsitzender und 
anschließend zehn Jahre lang als Vorsitzender. Er war u.a. Mitglied des Tromm-
ler- und Pfeiferkorps Oidtweiler; Mitbegründer und Vorsitzender des damaligen 
Oidtweiler Wandervereins und er hat im Gartenbauverein Oidtweiler mitgewirkt. 

Als Vorsitzender im Oidtweiler Karneval hat er unzählige Sitzungen moderiert und 
Rosenmontagszüge organisiert. Zudem hilft er seit Jahren als Moderator bei Ver-
anstaltungen der Caritas mit. Gemeinsam mit seiner Ehefrau Marlies unterstützt 
er die Frauengemeinschaft Oidtweiler. Auch der Pfarre St. Martinus ist Alfred Man-
delartz sehr verbunden. U. a. war er fünf Jahre lang im Pfarrgemeinderat aktiv, er 
organisierte Pfarrfeste und leitet seit 2009 den Kirchenchor. 

Bürgermeister Pierre Froesch betonte in seiner Laudatio: „Alfred Mandelartz ist für 
die Vereine, Institutionen und Menschen in Oidtweiler und Baesweiler da. Er ist 
zur Stelle, wo immer Hilfe gebraucht wird, seit vielen Jahrzehnten. Er hat stets ein 
offenes Ohr und steht mit Rat und Tat zur Seite.“ 

Auch kommunalpolitisch war und ist Alfred Mandelartz aktiv. 1968 trat er in die 
SPD ein, er war 1987 Gründungsmitglied des SPD-Ortsvereins Oidtweiler, dort zu-
erst stellvertretender Vorsitzender und anschließend zehn Jahre lang Vorsitzender. 
Von 2003 bis 2006 war er zudem Vorsitzender der SPD Baesweiler und hat dort 
ganz maßgeblich die Fusion der fünf damaligen Ortsvereine betrieben. Noch heu-
te ist er im Vorstand und in Arbeitsgemeinschaften tätig. In den vielen Jahren, die 
er im Stadtrat (1992 bis 1994 sowie seit 2004) und in Ausschüssen vertreten ist, 
hat er mit seiner Arbeit die Entwicklung der Stadt vorangetrieben, u.a. im Aus-
schuss für Verkehr und Umwelt, Bau- und Planungsausschuss, Haupt- und Finanz-
ausschuss und im Schulausschuss. Er ist darüber hinaus u.a. Mitglied im Lokalen 
Gremium des Verfügungsfonds „Integriertes Handlungskonzept Innenstadt Baes-
weiler“. Von 2014 bis 2018 war er zudem Schöffe für Strafsachen am Landgericht 
Aachen.

„Alfred Mandelartz hat sich in den vergangenen Jahren nicht nur für unsere Stadt 
eingesetzt, sondern baut mit seiner Arbeit auch eine Brücke in die Zukunft. Er hat 
es überaus verdient, mit dem Verdienstkreuz ausgezeichnet zu werden. Indem Al-
fred  Mandelartz dafür sorgt, dass das Dorfleben attraktiv ist und bleibt, schafft 
er auch für kommende Generationen einen Ort, an dem man gerne lebt“, schloss 
Bürgermeister Pierre Froesch. 

Manfred Timmermanns mit 
Verdienstmedaille ausgezeichnet

Alfred Mandelartz 
wurde das Verdienstkreuz verliehen
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Der Ministerpräsident des Landes 
Nordrhein-Westfalen und CDU-
Landesvorsitzende Hendrik Wüst, 
war zu Gast in Baesweiler. Bürger-
meister Pierre Froesch nutzte die 
Gelegenheit, um dem Ministerprä-
sidenten für die Unterstützung des 
Landes bei zahlreichen städtischen 
Bauprojekten zu danken. 

Er informierte ihn über den aktu-

meta l lbau
BAT T Y

LASERSCHNE IDEN
dxf-Datei - Zeichnung - Handskizze

Baesweiler  -  Wilhelm-Röntgen-Straße 25
Tel. 02041/5721 - info@metallbau-batty.de

Stahl bis 15 mm

Profilzuschnitte 

Rohre rund und eckig

Flach- und Rundeisen

U-Profile

Stahlträger

Edelstahl + Aluminium bis 10 mm
innerhalb von 24 Std. möglich

Blechzuschnitte

Blechabkantungen
bis 3 Meter�

Ministerpräsident Hendrik Wüst 
zu Besuch in Baesweiler

ellen Stand von Baumaßnahmen, 
unter anderem zum Sport- und 
Bürgerpark sowie zur BürgerMit-
teBaesweiler, und überreichte 
ihm für seine kleine Tochter einen 
Stofflöwen mit Baesweiler Logo als 
Symbol der Stadt. 

Im Anschluss trug sich der Minis-
terpräsident in das Goldene Buch 
der Stadt Baesweiler ein.   

Stadt Baesweiler nimmt noch Bewerbungen 
für den „Heimat-Preis“ entgegen

Traditionen erhalten, das Brauchtum pflegen und das regionale Erbe 
stärken: Personen, Verbände, Initiativen, Institutionen, Gruppen oder 
Vereine, die sich dafür ehrenamtlich und unentgeltlich (auch ohne Auf-
wandsentschädigung) einsetzen, können sich noch bis zum 29. Juli für 
die Verleihung des Heimat-Preises 2022 bei der Stadt Baesweiler bewer-
ben oder dafür vorgeschlagen werden. 

Bereits zum vierten Mal wird der Preis in der Stadt Baesweiler verliehen. 
Er wurde vom Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstel-
lung des Landes Nordrhein-Westfalen ins Leben gerufen, das gleichzeitig 
das Preisgeld in Höhe von 5000 Euro zur Verfügung stellt. 

Mit der Vergabe des Preises wird die ehrenamtliche Arbeit gewürdigt, die 
sich mit der Pflege der Heimat, der Geschichte und des Brauchtums der 
Stadt Baesweiler sowie der Förderung des Nachbarschaftswesens oder 
weiterer Heimatbereiche befasst. Denn durch diese wichtige ehrenamtli-
che Arbeit werden die Gesellschaft und die Gemeinschaft auf vielfältige 
Weise gestärkt, Traditionen und Werte werden bewahrt und weiterent-
wickelt. Auch in Baesweiler sind viele Personen ehrenamtlich tätig und 
tragen zur örtlichen Gemeinschaft bei. 

Vorschläge, wer den Preis erhalten soll, kann jeder einreichen, der in 
Baesweiler wohnt, sowie alle Vereine und Institutionen mit Sitz in Baes-
weiler. Bewerbungen sind schriftlich mit ausgefülltem Formblatt an die 
Stadt Baesweiler zu richten. Das Formblatt kann auf der Homepage, 
www.baesweiler.de, heruntergeladen werden. Es zählt der Eingang der 
Bewerbung bei der Stadt Baesweiler. 

Der oder die Preisträger müssen sich damit einverstanden erklären, am 
Wettbewerb auf Landesebene teilzunehmen. Eine Jury, bestehend aus 
dem Bürgermeister und Ratsmitgliedern, sichtet die eingereichten Un-
terlagen und trifft eine Empfehlung für die Preisverleihung. Der Rat der 
Stadt Baesweiler entscheidet dann, wer den Preis erhält. Je nach Ent-
scheidung des Rates werden ein oder mehrere Preisträger gewählt, im 
zweiten Fall wird das Preisgeld aufgeteilt. 
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An der Ecke Aachener Straße/
Mariastraße entsteht derzeit die 
BürgerMitteBaesweiler (BMB). In 
den vergangenen und folgenden 
Stadtinfo-Ausgaben wurden und 
werden die einzelnen Aspekte der 
BMB näher beleuchtet. 

Das räumliche Angebot 
Der Standort der BürgerMitteBaes-
weiler ist so gewählt, dass eine 
Wechselwirkung mit ihrem Umfeld 
entsteht. Die BMB hat räumlich ei-
nen unmittelbaren Bezug zu der 
gegenüberliegenden Senioren-
wohnanlage und dem benachbar-
ten Familienzentrum, die hier stell-
vertretend für alle Generationen in 
Baesweiler stehen. Auf die so ge-
nannte Generationenbegegnung 
wurde im Zuge der Planung ein 
besonderes Augenmerk gerichtet. 
Menschen unterschiedlichen Alters 
aus dem gesamten Stadtgebiet 
sollen die BMB als Begegnungszen-
trum für alle Belange der Generati-
onenbegegnung nutzen.

Gemeinsam mit Vereinen, ehren-
amtlich Tätigen und Dienstleisten-
den entwickelt sich ein Standort, 
der in der Seniorenarbeit, -be-
ratung sowie in der generatio-
nenübergreifenden Arbeit, z.B. in 
Verbundarbeiten zwischen Kinder-
garten und Seniorenwohnanlage 
sowie in Fortbildungsangeboten 
der Volkshochschule (z.B. Seminare, 
Kurse, Reisevorträge, Renteninfor-
mationen), eine entscheidende Rol-
le spielt. Es soll ein umfangreiches 
Angebot in geeigneten und künftig 
verstärkt multifunktional genutzten 
Räumlichkeiten entstehen. 

Dadurch, dass die BMB in unmittel-
barer Nähe zum Familienzentrum 
errichtet wird, wird die Möglichkeit 
geschaffen, in kindgerecht einge-
richteten Räumen eine Kinderbe-
treuung anzubieten, während die 
Eltern in der nebenan gelegenen 
BMB Verwaltungsgänge erledigen. 
Dies ist einzigartig in der Städte-
Region Aachen. Der Betreuungsbe-
reich soll darüber hinaus tagsüber 

für Beratungen des Jugendamtes, 
in den Abendstunden und an den 
Wochenenden für Vorträge und 
Veranstaltungen im Bereich der 
Elternberatung und Erziehung zur 
Verfügung stehen. Durch diese 
Bündelung an einem Standort kön-
nen Informationen, z.B. durch Vor-

träge, den Eltern unterschiedlicher 
Kindertageseinrichtungen gleich-
zeitig zugeführt werden. Das Ange-
bot in Baesweiler wird ausgeweitet.

Zwischen Familienzentrum und 
BMB wird zudem ein Generatio-
nengarten eingerichtet. In diesem 

werden zum einen Möglichkeiten 
geschaffen, zur Ruhe zu kommen, 
zum anderen aber auch zu spielen 
oder sich an Gartenarbeit zu üben. 
So soll das Miteinander zwischen 
Jung und Alt gefördert werden.

Die BürgerMitteBaesweiler wird 
darüber hinaus als Forum gesehen. 
Hier treffen sich Bürgerinnen und 
Bürger, Mitarbeitende der Verwal-
tung, Kunstschaffende, Vereine und 
ehrenamtlich Tätige. Sie kommen 
miteinander ins Gespräch und pro-
fitieren voneinander.

Innen und außen sind rund um den 
Glasgelenkbaukörper multifunkti-
onale Räume konzipiert. Im Bistro 
oder auf der Terrasse animieren Kaf-
fee und Kaltgetränke zu einem Ge-
spräch. Es entsteht unter anderem 
Platz für Kultur, zum Beispiel bei 
Ausstellungen, Salsa-Tänzen oder 
Vorträgen, und Repräsentation, wie 
beim Majestäten-Empfang oder bei 
Ehrenauszeichnungen.

In Kooperation mit dem Jugend-
amt der StädteRegion Aachen und 
dem Kindergarten, Vertreterinnen 
und Vertretern von Vereinen sowie 
Seniorinnen und Senioren sind be-
reits erste Ideen für diese zukünfti-
gen Begegnungen in das Konzept 
eingeflossen. Wir sind dankbar für 
die interessierte und offene Zusam-
menarbeit. Das Zusammenwirken 
unterschiedlicher Gruppen, die das 
Angebot nutzen sollen, bietet neue 
Möglichkeiten und Synergieeffekte 
für beide Seiten.

Nun fehlen noch Ihre Ideen, um die 
künftige BürgerMitteBaesweiler mit 
zu gestalten. Melden Sie sich und 
teilen Sie uns Ihre Gedanken mit! 
Wir freuen uns auf Ihre Anregun-
gen.

Wenden Sie sich dazu gerne 
per E-Mail (iris.tomczak@stadt.
baesweiler.de, Betreff: BMB) oder 
unter 02401/800-311 an die Tech-
nische Dezernentin Iris Tomczak-
Pestel. 
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

BürgerMitteBaesweiler: 
Ein Ort der Begegnung

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstr. 21, 
Tel. 02401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Studierende 
entwickeln 
Gimmicks zur 
Stadt Baesweiler
Herzliche Einladung 
zu Präsentation und 
Preisverleihung

Studierende der Akademie für 
Handwerksdesign der Handwerks-
kammer Aachen haben in Koope-
ration mit der Stadt Baesweiler im 
Rahmen eines Wettbewerbes in ei-
ner Semesterarbeit Produkte ent-
wickelt, die die Bürgerinnen und 
Bürger miteinander verbinden und 
ihre Identifikation mit der Heimat-
stadt ausdrücken sollen.

Grundlage der entwickelten Er-
gebnisse war eine intensive Be-
schäftigung der Studierenden mit 
Baesweiler. Der Blick einer jungen 
Generation von außen auf unsere 
Stadt hat zu erfrischenden Ideen 
geführt. 

Herausgekommen sind dabei 17 
ganz unterschiedliche Projekt-
ideen, die die Studierenden am 
Dienstag, 28. Juni, ab 15 Uhr, im 
Kulturzentrum Burg Baesweiler, 
der Jury, sowie Besucherinnen und 
Besuchern präsentieren. Seien Sie 
gespannt.

Um 19 Uhr prämiert Bürgermeister 
Pierre Froesch die Konzepte. Die 
Stadt Baesweiler hat Preisgelder 
von insgesamt 600 € ausgesetzt. 

Zu Präsentation und Prämierung 
sind alle interessierten Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.

Die Bauarbeiten am zweiten Bauabschnitt des 
Sport- und Bürgerparks schreiten zügig voran. Un-
terschiedliche Bewegungsangebote für Menschen 
verschiedenen Alters werden dort auf Spiel- und Trai-
ningsflächen entstehen. Ebenso werden zwei Klein-
spielfelder sowie eine Skateanlage gebaut, die die 
Skateelemente „Flow“ und „Street“ kombiniert.

Ein „Slow Track“ und ein „Fast Track“ werden als Weg-
Elemente errichtet, die gemeinsam mit sechs Fitness-
punkten eine Verbindung zwischen den einzelnen 
Angeboten herstellen. So genannte Landschaftsfens-
ter lenken die Blicke der Besucherinnen und Besu-
cher gezielt aus dem Park heraus, Blickbezüge im In-
neren lassen das Auge über die einzelnen Angebote 
schweifen.  

Neben Sport- und Erholungsangeboten stehen auch 
die Themen Stadtklima und Klimaanpassungsstrategi-
en im Fokus. Durch integrierte Mulden zur Aufnahme 
von Regenwasser und einen Schattenhain wird für ein 
angenehmes Klima gesorgt. 

Beim Tag der Städtebauförderung am 14. Mai (s. Artikel 
hierzu) wurden eindrucksvolle Geländemodulationen 
der Skateanlage, des Aussichtshügels und der Mulden 
für Regenwasser sowie die Wege und Landschaftsfens-
ter präsentiert.   

Noch zu Beginn der Sommerferien soll die Skateanlage 
in Betrieb genommen werden, die Fertigstellung der 
Gesamtanlage und die Aufforstung des Schattenhai-
nes erfolgen dann im Herbst dieses Jahres. 

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen 
bekannt. Wir bieten Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme 
sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. Neben dem Anlagenbau wird das 
Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung durchgeführt. 
Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und 
eine starke Kundenorientierung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung an karriere@eltropuls.de

Ingenieure
Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb

Techniker und Gesellen 
Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, Elektronik, 
Mechanik, Montage

Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich 
Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik

Servicetechniker 
für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen bekannt. Wir bieten 
Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. 
Neben dem Anlagenbau wird das Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung 
durchgeführt. Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und eine 
starke Kundenorientierung. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 - Ingenieure (Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb)

 - Techniker und Gesellen (Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, 
 Elektronik, Mechanik, Montage)

 - Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich (Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik)

 - Servicetechniker für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre Bewerbung an karriere@
eltropuls.de

Sport- und Bürgerpark Baesweiler 
Unterschiedliche Höhen werden als Gestaltungselemente genutzt
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In den zurückliegenden Jahren hat die Stadt Baesweiler in Kooperation mit 
regional und überregional tätigen Telekommunikationsunternehmen zahl-
reiche Pläne und Maßnahmen zur Verbesserung der Versorgung ihrer Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit schnellem Internet umgesetzt. 

Es gibt verschiedene Arten von Hausanschlüssen, die sich wie folgt unter-
scheiden:
•	 Ein DSL-Anschluss, über den die meisten Baesweilerinnen und Baeswei-

ler bereits vor den Verbesserungsmaßnahmen verfügten, besteht aus 
einer Kupferleitung von der Vermittlungsstelle bis zum Verteilerkasten 
und weiter vom Verteilerkasten bis ins Haus. Dabei wird eine Geschwin-
digkeit von bis zu 16 MBit/s ermöglicht.

•	 Dagegen wird für den Datentransfer bei einem Vectoring (VDSL)-An-
schluss eine Glasfaserleitung von der Vermittlungsstelle bis zum Ver-
teilerkasten passiert. Vom Verteilerkasten geht es dann aber wie zuvor 
per Kupferleitung weiter bis ins Haus. Diese Technik ermöglich eine Ge-
schwindigkeit von bis zu 50, 100 oder 200 MBit/s. 

•	 Ein Glasfaser-Anschluss verfügt über eine Glasfaserleitung über die gan-
ze Strecke von der Vermittlungsstelle bis ins Haus. Mit dieser Anschluss-
Technik kann eine Highspeed-Geschwindigkeit von 1.000 MBit/s und 
mehr erreicht werden. Mit Blick auf die zunehmende Nutzung des In-
ternets, die gerade in Pandemie-Zeiten durch die verstärkte Arbeit im 
Home-Office noch einmal angestiegen ist, bieten Glasfasernetze viele 
Vorteile. 

Im Stadtgebiet Baesweiler liegt die Anzahl der Hausanschlüsse mit einem 
einfachen DSL-Anschluss weit unter 1%. 97% der Anschlüsse verfügen be-
reits über die Möglichkeit mindestens eine Geschwindigkeit von 100 MBit/s 
zu erreichen, sei es durch Vectoring- oder Glasfaserausbau. 

Bereits im Jahr 2015 wurden die Stadtteile Beggendorf Loverich, Floverich 
und Puffendorf durch die Deutsche Glasfaser mit Glasfaserleitungen ver-
sorgt, in den Jahren 2016 bis 2018 folgte in Stufen der Glasfaserausbau des 
Gewerbegebietes durch die netAachen. 

Der Vectoring-Ausbau wurde in den Stadtteilen Baesweiler, Setterich und 
Oidtweiler im Jahr 2017, ebenfalls durch die NetAachen, umgesetzt, in den 
Stadtteilen Beggendorf, Loverich, Floverich und Puffendorf folgte dieser 
Ausbau im Jahr 2018 durch die Telekom. Durch die Maßnahmen können 
Bürgerinnen und Bürger, die sich im Jahr 2015 keine Glasfaserleitungen ins 
Haus legen ließen, ebenfalls ihre Internetgeschwindigkeit deutlich verbes-
sern. 

Einige weitere Ortsbereiche wurden in den vergangenen Jahren zudem be-
reits mit gigabitfähigen Glasfaserleitungen und Glasfaseranschlüssen durch 
die Telekommunikationsunternehmen angebunden. All diese Ausbauleis-

tungen erfolgten eigenwirtschaftlich ohne Generierung von Fördermitteln 
durch die genannten Unternehmen. 

Daneben wurden ab 2021 mit Hilfe eines Förderprogramms des Bundes, 
kofinanziert durch das Land NRW, die Baesweiler Schulen mit Glasfaserlei-
tungen ausgestattet. Der Bund förderte hier 50% und das Land 40% der 
Kosten, so dass der Eigenanteil der Stadt sich auf 10% belief. Auf diese Wei-
se wurde dort eine zukunftssichere und nachhaltige Breitbandversorgung 
ermöglicht, die für moderne und digitale Unterrichtsformen eine wichtige 
Voraussetzung darstellt. Diese Förderung betraf jedoch lediglich die Schu-
len und nicht private Haushalte, auch wenn sich diese in räumlicher Nähe zu 
einer Schule befanden.

Darüber hinaus werden Neubaugebiete im Stadtgebiet Baesweiler immer 
eigenwirtschaftlich mit Glasfaser versorgt. Hierbei wird möglichst versucht, 
benachbarte, ältere Wohngebiete mit anzubinden. 

Somit ist die Stadt Baesweiler seit Jahren im Glasfaserausbau sehr gut auf-
gestellt. Aktuell plant die Telekom 3.500 Haushalte im Innenstadtbereich 
Baesweilers direkt mit Glasfasertechnik anzubinden. Dazu wird die Glasfa-
serPlus GmbH (Beteiligungsunternehmen der Deutschen Telekom) in den 
nächsten Monaten eigenwirtschaftlich mit dem Glasfaserausbau beginnen 
und diesen voraussichtlich Ende 2022 abschließen. Jede Adresse in den Aus-
baugebieten hat die Möglichkeit - bei gleichzeitiger Buchung eines Glasfa-
sertarifes - einen kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss zu erhalten. Hierfür 
bedarf es lediglich einer Eigentümerzustimmung.

Eine Förderung für einen weiteren Ausbau der Breitbandversorgung war bis-
her nur für Gebiete unterhalb 30 Mbit/s möglich. Die Wohn- und Geschäfts-
gebiete im Stadtgebiet Baesweiler sind allerdings bereits zu 99,9% mit einer 
Leitungsgeschwindigkeit von mindestens 50 Mbit/s ausgestattet. Somit gab 
es bisher für die Stadt Baesweiler, abgesehen von der Anbindung der Schu-
len an das Glasfasernetz, keine Fördermöglichkeit für einen Breitbandausbau 
- Baesweiler ist seit Jahren im Glasfaserausbau sehr gut aufgestellt.

Trotz der vielfältigen Maßnahmen sind jedoch Bereiche übrig, die noch nicht 
mit Glasfaser versorgt sind. Für diese wird es nun ab 2023 das sogenannte 
„Graue-Flecken“-Programm geben, welches eine Förderung der Glasfaser-
anbindung von Wohngebieten, deren bestehende Breitbandversorgung 
unter 1.000 Mbit/sec liegt, ermöglichen wird. Voraussetzung für eine solche 
Förderung ist auch in diesem Falle, dass kein Telekommunikationsanbieter 
die betroffenen Bereiche eigenwirtschaftlich ausbauen möchte. 

Eine entsprechende Antragstellung auf Förderung wird frühestens ab 2023 
möglich sein. Diese wird nun zeitnah in einem gemeinsamen Projekt mit der 
StädteRegion Aachen vorbereitet.

Schnelles Internet in Baesweiler 
97% mit möglicher Anschlussgeschwindigkeit von mind. 100 Mbit/s

Die Stadt Baesweiler hat auch in diesem Jahr wieder am Tag der 
Städtebauförderung teilgenommen und ihre Bürgerinnen und 
Bürger über die Baumaßnahmen, die im Rahmen des Integrier-
ten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes Innenstadt (ISEK) 
durchgeführt werden, informiert.

Auf den beiden Baustellen zur BürgerMitteBaesweiler und zum 
Sport- und Bürgerpark (2. Bauabschnitt) hatten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung am 14. Mai unter 
dem Motto „Gemeinsam Stadt gestalten“ Besichtigungen mit 
Einblicken in die Planung und den Umsetzungsstand der bei-
den Baumaßnahmen angeboten und beantworteten die Fra-
gen der interessierten Besucherinnen und Besucher. 

Der Tag der Städtebauförderung ist ein bundesweiter Aktions-
tag, der die Leistungen und Erfolge der Stadtentwicklung öf-
fentlichkeitswirksam präsentiert. Mit vielfältigen Veranstaltun-
gen werden Bürgerinnen und Bürger zur Mitwirkung motiviert. 
Auf diese Weise stärkt dieser Tag auch die Bürgerbeteiligung 
vor Ort. 

Bereits in den vergangenen Jahren hatte die Stadt Baesweiler 
die Bürgerinnen und Bürger an diesem Tag eingeladen, mit den 
Planenden zum Thema Städtebau ins Gespräch zu kommen. 

Tag der Städtebauförderung am 14. Mai 2022

Stadt Baesweiler hat über 
aktuelle 

Bauprojekte informiert
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2022
33. Aktivurlaub in  der Stadt Baesweiler

GESUNDHEIT   ·    FITNESS   ·    SPASS    ·   GESUNDHEIT   ·   FITNESS  ·  SPASS 

Sonntag, 26.06.2022

Montag, 27.06.2022

09.30 Uhr	 „Rennradfahren in der Euregio“ Tour: Terra Nova, ca. 85 km, 
flach, Treffpunkt: Reyplatz Baesweiler (Helmpflicht; Touren finden 
statt, wenn die Straßen trocken sind)

09.00 Uhr	 Bauch, Beine, Po - gesunder Rücken, ewv – Bürgerhalle Beggen-
dorf (Bitte Matten, Sportschuhe und Getränk mitbringen)

10.30 Uhr	 Starker Rücken, flacher Bauch, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
17.00 Uhr	 Tischtennistraining für jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Hal-

lenschuhe erforderlich, wenn möglich bitte eigenen Tischtennis-
schläger mitbringen)

	 TAE-KWON-DO, für Kinder im Alter von 3-12 Jahren, geübt 
werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und andere 
Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sporthalle 
Am Weiher, Setterich

17.15 Uhr	 Auftaktveranstaltung, Am Bergfoyer, CarlAlexanderPark, Be-
grüßung durch Bürgermeister Pierre Froesch, Informationen 
und Begegnung, Anmeldungen und anschließend sportlicher 
Auftakt im Park gegen 17.45 Uhr

circa ab	 Qigong, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus (Bei Regen in 
17.45 Uhr	 der Sporthalle am Gymnasium 1/3)
	 YOGILATES, ein Mix aus Yoga & Pilates, geeignet für gesunde Er-

wachsene jeden Alters, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus 
(bei Regen in der Mehrzweckhalle Grabenstraße)

	 „Wildkräuterführung rund um die Halde“, Treffpunkt: Berg-
foyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

	 Walking, Nordic Walking und Laufen – Förderung der Gesund-
heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen 
ab 3 km, Treffpunkt: Bergfoyer Carl-Alexander-Park, Rotes Haus

	 „Kleine Wanderung“, wir erkunden die nähere Umgebung, ca. 
6-7 km, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

	 „Auftakt Fahrradtour“, Wurm- und Broichbachtal, ca. 30 km, 
überwiegend flach, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Ro-
tes Haus (Tour wird von der Polizei begleitet)

18.00 Uhr	 Schach für Anfänger, Training/Spieleabend für Kinder und Ju-
gendliche, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

	 Bodystyling für Problemzonen, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
18.30 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Jugendliche ab 13 Jahren und Erwachsene, 
	 geübt werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und an-

dere Kampfsportarten, keine Erfahrung erforderlich, Sporthalle 
Am Weiher, Setterich

	 Hallenvolleyball „Einsteigertraining“, für Jugendliche ab 12 Jah-
ren und Erwachsene, Erlernen der Grundlagen von Annahme und 
Aufschlag sowie ein Abschlussspiel, Sporthalle Gymnasium (2/3)

19.00 Uhr	 Step-Aerobic für Anfänger, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
20.00 Uhr	 JuJutsu: Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse, Setterich
	 Schach für Erwachsene, Training/Spieleabend, Foyer der Mehr-

zweckhalle Grabenstraße
	 Body-Sculpt, ein Ganzkörpertraining,  das alle wichtigen Mus-

kelgruppen beansprucht, es werden Ausdauer, Koordination und 
Kraft trainiert, Mehrzweckhalle Grabenstraße

Liebe Kinder und Jugendliche, sehr geehrte Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Gäste,

auch in diesem Jahr bietet die Stadt Baesweiler mit der Unterstützung 
von Vereinen, Organisationen und Privatpersonen mit dem Aktivurlaub  
-  nun  bereits zum 33. Mal - zwei Wochen lang ein abwechslungsreiches 
Gesundheitsprogramm für alle an.

Beim Aktivurlaub geht es nicht darum, Höchstleistungen zu vollbringen 
oder Rekorde aufzustellen, sondern vielmehr darum, sich selbst etwas zu 
gönnen, Freunde zu treffen, neue Leute kennenzulernen, etwas Neues 
auszuprobieren und so ganz nebenbei der eigenen Fitness und Gesund-
heit noch auf die Sprünge zu helfen.

Viele Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche anzubieten, 
ist uns ein besonderes Anliegen.

In der Regel sind die Angebote kostenlos. Nur für wenige Kurse gilt eine 
Beschränkung in der Anzahl der Teilnehmenden. Ein Stern (*) als Symbol 
weist hierauf hin. Es folgt hierzu eine kurze Erläuterung.  Gerne hilft Ihnen 
auch die Stadtverwaltung telefonisch unter den Rufnummern 02401/800-
216 oder 02401/800-276.

Der Veranstaltungsträger, die Stadt Baesweiler, übernimmt keine Haftung 
bei Unfällen, Diebstahl oder sonstigen Schadensfällen. Die Teilnahme er-
folgt auf eigenes Risiko. Es gelten die Regelungen in den Sportstätten der 
Stadt Baesweiler und im Straßenverkehr. Bitte beachten Sie auch die am 
Tag der Veranstaltung gültige Coronaschutzverordnung.

Änderungen im Ablauf der Veranstaltungen, insbesondere organisatori-
scher oder witterungsbedingter Art, behalten wir uns vor.

Bitte verfolgen Sie die Nachrichten auf der Homepage der Stadt Baeswei-
ler und die Aushänge an den Sportstätten!

Am Montag, dem 27. Juni 2022, ab 17.15 Uhr

lade ich Sie recht herzlich ein, am Bergfoyer im CarlAlexanderPark bei der 
offiziellen Eröffnung, insbesondere beim sportlichen Auftakt, dabei zu 
sein.

Ich danke allen, die zu diesem einmaligen Gesundheitsprogramm bei-
tragen und wünsche allen viel Spaß bei den einzelnen Veranstaltungen, 
schönes Wetter und viele herzliche Begegnungen. 

 Ihr
 Pierre Froesch
 Bürgermeister

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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GESUNDHEIT   ·    FITNESS   ·    SPASS    ·   GESUNDHEIT   ·   FITNESS  ·  SPASS 

Dienstag, 28.06.2022

Mittwoch, 29.06.2022

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82
10.00 Uhr	 Body Workout, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
ab	 „Schnupperkosmetikbehandlung”  zum  Kennenlernen von
10.00 Uhr 	 hochwertiger Derma-Kosmetik, Kreuz-Apotheke, Kirchstraße 35a 

(Anmeldung werden telefonisch entgegengenommen, unter 
02401/4200 bei Frau Heike Mirbach, Kreuz-Apotheke)

08.30 Uhr	 Das Zaubermedikament: Bewegung in froher Gemeinschaft 
ab 60+, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82
10.00 Uhr	 „Wildkräuter kochen”, Heidgasse 29, Siersdorf, Kosten für Kräu-

ter ca. 5 -7 €
17.00 Uhr	 Selbstverteidigungskurs für Senior*innen, mit Jacke, Spazier-

stock oder Regenschirm, Turnhalle Grengracht (Bitte mitbringen: 
Spazierstock, Regenschirm oder Jacke)

17.30 Uhr	 Tischtennis für jedermann, Sporthalle Gymnasium Baesweiler 
(Tischtennisschläger mitbringen, wenn vorhanden)

18.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für jedermann, für Kinder ab 5 Jahren 
und Erwachsene, Gymnastikhalle Wolfsgasse, Setterich

	 Starker Rücken, flacher Bauch, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
	 „Pflanzen für`s Immunsystem”, Herstellung von Tinkturen, 

Heidgasse 29, Siersdorf (Kosten für Kräuter ca. 5 -7 €)
18.30 Uhr	 Lesung, „Knackig und gesund: Mythen und Geschichten rund 

um den Apfel“, Innenhof der Burg Baesweiler, Burgstraße 16 (bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Bistro statt)

	 Basketball für Kinder und Jugendliche, Ballspielkäfige am Gym-
nasium Baesweiler, Jülicher Straße (bei Regen in der Sporthalle 
am Gymnasium)

19.00 Uhr	 „Salsa & Bachata tanzen lernen“, in lockerer Atmosphäre 
werden Rhythmus, Grundschritte und einfache Figuren ge-
übt, im Anschluss „Salsa Fiesta“, Beteiligung auch gerne ohne 
Tanzpartner*in. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Treffpunkt: 
Reyplatz Baesweiler

	 Zumba Fitness, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
20.00 Uhr	 Yoga Fitness, ewv -  Bürgerhalle Beggendorf

14.30 Uhr	 Fahrradtour, durch das Broichbachtal nach Aachen zum Lous-
berg, rund 50 Kilometer, für die Tour ist körperliche Fitness erfor-
derlich, Start: Kirchvorplatz Baesweiler, Kirchstraße 

16.00 Uhr	 Kleinkinder-Turnen/Spielen, für Kinder von 3 – 6 Jahren, Kinder 
sollten alleine bleiben können, Turnschlüppchen oder Stopper-
socken und ein Getränk mitbringen. Mehrzweckhalle Graben-
straße

17.00 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle Wolfsgasse
	 Singen -  für Menschen mit und ohne Demenz,  ob Volkslieder, 

Schlager oder aktuelle Songs: Wir singen gemeinsam laut, leise 
und mit Spaß an der Freude! Scheune 1, Burg Baesweiler, Burg-
straße 16, Anmeldung zu der Veranstaltung und weitere Infor-
mationen erhalten Sie telefonisch unter 0176/66990904 oder per 
E-Mail an claudia.liepertz@alzheimergesellschaft-aachen.de (Bei 
der Teilnahme ist ein aktueller Bürgertestnachweis erforderlich)

17.30 Uhr	 „Rennradfahren in der Euregio“, Tour: Et Fierovend Ründche, 
ca. 65 km, flach bis leicht hügelig, Treffpunkt: Reyplatz Baesweiler 
(Helmpflicht, Touren finden statt, wenn die Straßen trocken sind)

	 Tischtennis für jedermann, Sporthalle Gymnasium Baesweiler 
(1/3) (Tischtennisschläger mitbringen, wenn vorhanden)

	 Hallenvolleyball „Einsteigertraining“, Erlernen der Grundla-
gen von Annahme und Aufschlag sowie ein Abschlussspiel, für 
Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene, Sporthalle Gymnasi-
um Baesweiler (2/3)

18.00 Uhr	 Kochkurs „Rund ums Mittelmeer“ *), Antipasti – Tapas – Mezze,
	 Lehrküche der Realschule im Stadtteil Setterich, Am Weiher (10 € 

Lebensmittelauslage)
18.45 Uhr	 Walking, Nordic Walking und Laufen – Förderung der Gesund-

heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen 
ab 3 km, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

	 Mama Workout – Schnupperkurs, Outdoor-Training im Park, 
Übungen zum Aufbau der Kondition, Beweglichkeit, Kraft, Balan-
ce und Koordination, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, 
Rotes Haus

19.00 Uhr	 Step-Aerobic für Anfänger, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
20.00 Uhr	 JuJutsu: Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse, Setterich
	 Karnevalistischer Tanzsport, für Jungen und Mädchen ab 15 

Jahren, Turnhalle Grengracht
	 Badminton für jedermann, Mehrzweckhalle Loverich, Josef-

straße 2 (Bitte Hallenschuhe und Schläger mitbringen, wenn vor-
handen)

	 Power Aerobic, ewv - Bürgerhalle Beggendorf

Seit 1966

Erdbeeren und
Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Frühkartoffeln
aus 
eigenem Anbau

Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten
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Donnerstag, 30.06.2022

Samstag, 02.07.2022

Sonntag, 03.07.2022

Freitag, 01.07.2022

08.30 Uhr	 Das Zaubermedikament: Bewegung in froher Gemeinschaft 
ab 60+, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

08.45 Uhr 	 Bauch, Beine, Po, Rückenfit für jedermann, ewv - Bürgerhalle 
Beggendorf, Isomatte & Getränk mitbringen

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82
ab 10.00	 „Schnupperkosmetikbehandlung” zum Kennenlernen von 
Uhr 	 hochwertiger Derma-Kosmetik, Kreuz-Apotheke, Kirchstraße 35a 

(Anmeldung telefonisch unter 02401/4200 bei Frau Heike Mir-
bach, Kreuz-Apotheke)

10.15 Uhr	 Wieder FIT werden bei orthopädischen Erkrankungen, 70 
plus, ewv Bürgerhalle Beggendorf

17.00 Uhr	 Fahrradtour, Baesweilers nördliche Nachbardörfer, u.a. Immen-
dorf, Prummern, Würm, Brachelen und Gereonsweiler, ca. 40 km, 
überwiegend flach, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Ro-
tes Haus. (Tour wird von der Polizei begleitet)

	 Tischtennistraining, Turnhalle Oidtweiler (Hallenschuhe erfor-
derlich, wenn möglich bitte eigenen Tischtennisschläger mit-
bringen)

	 Selbstverteidigungskurs für Senior*innen, mit dem Spazier-
stock, Regenschirm oder der Jacke, Turnhalle Grengracht (Bitte 
mitbringen: Spazierstock, Regenschirm oder Jacke)

18.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für jedermann, für Kinder ab 5 Jahren 
und Erwachsene, Gymnastikhalle Wolfsgasse, Setterich

18.30 Uhr	 Body Workout, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
20.00 Uhr	 Ganzkörpergymnastik, für Frauen und Männer aller Altersgrup-

pen, Mehrzweckhalle Grabenstraße
	 Wassergymnastik/Aquajogging, im tiefen Wasser, für Frau-

en und Männer aller Altersgruppen, Anmeldung per E-Mail an 
schwimmen@tv08-baesweiler.de, Freizeitbad Parkstraße 102

10.00 Uhr	 BOOTCAMP am CAP, das BOOTCAMP beinhaltet diverse Cardio-
Sequenzen, koordinative Ganzkörperübungen, Übungen mit 
dem eigenen Körpergewicht, ab 18 Jahren, Parkplatz am CarlAle-
xanderPark, telefonische Anmeldung unter 0160/2358295 oder 
per E-Mail an Trainatelier.JS@gmail.com

	 Fahrradtour, durch das Broichbachtal zum Markt nach Eygels-
hoven, ca. 50 km über asphaltierte und unbefestigte Wege, Start: 
Kirchvorplatz Baesweiler, Kirchstraße

12.00 Uhr	 Minigolfturnier für Erwachsene, Minigolfplatz Parkstraße, tele-
fonische Anmeldung bis zum 01.07.2022 unter 0176/38587600 
oder bei Herrn Klose am Minigolfplatz, Teilnahmegebühr: 5,00 €

	 „Badminton für Jung und Alt“, Badminton-Führerschein, freies 
Spiel, Sporthalle am Gymnasium, Baesweiler, Treffpunkt: am Foy-
er der Sporthalle

14.00 Uhr	 Fotokurs, zum Thema „Highspeed Fotografie“, keine Vorkennt-
nisse erforderlich,Treffpunkt: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Stra-
ße 20

	 Beachvolleyball „King of the Hill“, für Jugendliche ab 12 Jah-
ren und Erwachsene, 3er-Teams spielen kurze Spiele gegen 3er-
Teams des BSV Baesweiler, Beachvolleyballplatz, Treffpunkt: vor 
dem Gebäude der ehemaligen Goetheschule, Grabenstraße 11

09.30 Uhr	 „Rennradfahren in der Euregio“, Tour: Asseltse Plassen, ca. 100 
km, flach, Treffpunkt: Reyplatz Baesweiler (Helmpflicht, Touren 
finden statt, wenn die Straßen trocken sind)

12.00 Uhr	 Minigolfturnier, für Kinder bis 17 Jahren, Minigolfplatz Park-
straße, telefonische Anmeldung bis zum 01.07.2022 unter 0176-
38587600 oder bei Herrn Klose am Minigolfplatz, Teilnahmege-
bühr: 5,00 €

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82
ab 10.00	 „Schnupperkosmetikbehandlung” zum Kennenlernen von 
Uhr 	 hochwertiger Derma-Kosmetik, Kreuz-Apotheke, Kirchstraße 35a 

(Anmeldung werden telefonisch entgegengenommen, unter 
02401/4200 bei Frau Heike Mirbach, Kreuz-Apotheke)

11.15 Uhr	 Body Fit, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
17.00 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle Wolfsgasse
	 TAE-KWON-DO, für Kinder im Alter von 3-12 Jahren, geübt 

werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und andere 
Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sporthalle 
Am Weiher, Setterich

	 Selbstverteidigungskurs für Senior*innen, mit dem Spazier-
stock, Regenschirm oder der Jacke, Turnhalle Grengracht (Bitte 
mitbringen: Spazierstock, Regenschirm oder Jacke)

18.30 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Jugendliche ab 13 Jahren und Erwachsene, 
geübt werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und an-
dere Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sport-
halle Am Weiher, Setterich

19.30 Uhr	 Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen, ab 14 Jahren, 
Gymnastikhalle Wolfsgasse, Setterich

20.00 Uhr	 Badminton für jedermann, Mehrzweckhalle Loverich, Josef-
straße 2 (Bitte Hallenschuhe und Schläger mitbringen, wenn vor-
handen)

	 „Fit ins Wochenende“, den Stress der Woche hinter sich lassen. 
Sanfte Übungen/Dehnübungen zum Ausgleich der verspannten 
Muskeln, Mehrzweckhalle Grabenstraße (Getränk, warme So-
cken und Decke mitbringen; bequeme Kleidung)
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Montag, 04.07.2022

Dienstag, 05.07.2022

Mittwoch, 06.07.2022

09.00 Uhr	 Bauch, Beine, Po, gesunder Rücken, ewv – Bürgerhalle Beggen-
dorf (Bitte Matten, Sportschuhe und Getränk mitbringen)

10.30 Uhr	 Starker Rücken, flacher Bauch, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
16.00 Uhr	 Rhythmische Sportgymnastik, für Mädchen im Alter zwi-

schen 4-6 Jahren, Turnhalle Grengracht, Voranmeldung unter 
0152/51331341 (Bitte bequeme Sportkleidung und Turnschläpp-
chen oder Socken mitbringen)

17.00 Uhr	 Rhythmische Sportgymnastik, für Mädchen im Alter zwischen 
7-9 Jahren, Turnhalle Grengracht (Bitte bequeme Sportkleidung 
und Turnschläppchen oder Socken mitbringen) Voranmeldung 
unter 0152/51331341

	 Fahrradtour - Rund um Alsdorf, ca. 30 km, überwiegend flach, 
Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus (Tour wird 
von der Polizei begleitet)

	 Tischtennistraining, Turnhalle Oidtweiler (Hallenschuhe erfor-
derlich, wenn möglich bitte eigenen Tischtennisschläger mit-
bringen)

	 TAE-KWON-DO, für Kinder im Alter von 3-12 Jahren, geübt 
werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und andere 
Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sporthalle 
Am Weiher, Setterich

	 YOGILATES, ein Mix aus Yoga & Pilates, geeignet für gesunde Er-
wachsene jeden Alters, Volkspark Peterstraße (bei Regen in der 
Mehrzweckhalle Grabenstraße)

17.30 Uhr	 Hallenvolleyball „Einsteigertraining“, für Jugendliche ab 12 
Jahren und Erwachsene, Erlernen der Grundlagen von Annahme 
und Aufschlag sowie ein Abschlussspiel, Sporthalle Gymnasium 
Baesweiler (2/3)

17.45 Uhr	 Qigong, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus (Bei Regen in 
der Sporthalle Gymnasium 1/3)

18.00 Uhr	 Rhythmische Sportgymnastik, für Mädchen im Alter zwischen 
10-14 Jahren, Turnhalle Grengracht (Bitte bequeme Sportklei-
dung und Turnschläppchen oder Socken mitbringen), Voranmel-
dung unter 0152/51331341

	 Schach für Anfänger, Training/Spieleabend für Kinder und Ju-
gendliche, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

	 Bodystyling für Problemzonen, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
18.30 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Jugendliche ab 13 Jahren und Erwachsene, 

geübt werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und an-
dere Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sport-
halle Am Weiher, Setterich

18.45 Uhr	 Walking, Nordic Walking und Laufen – Förderung der Gesund-
heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen 
ab 3 km, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

19.00 Uhr	 Step-Aerobic, für Anfänger, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
20.00 Uhr	 JuJutsu: Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse, Setterich
	 Schach für Erwachsene, Training/Spieleabend, Foyer der Mehr-

zweckhalle Grabenstraße
	 Body-Sculpt, ein Ganzkörpertraining, das alle wichtigen Mus-

kelgruppen beansprucht, es werden Ausdauer, Koordination und 
Kraft trainiert, Mehrzweckhalle Grabenstraße

08.30 Uhr	 Das Zaubermedikament: Bewegung in froher Gemeinschaft 
ab 60+, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82
10.00 Uhr	 „Pflanzen für`s Immunsystem”, Herstellung von Tinkturen, 

Heidgasse 29, Siersdorf, (Kosten für Kräuter ca. 5 -7 €)
15.00 Uhr	 BOOTCAMP am CarlAlexanderPark, Cardio-Sequenzen, koordi-

native Ganzkörperübungen mit dem eigenen Körpergewicht, ab 
18 Jahren. Parkplatz am CAP, Anmeldung: 0160/2358295 oder 
Trainatelier.JS@gmail.com

	 Kulturcafé ToGo, von der Anlaufstelle Baesweiler-West und der 
Stadtbücherei Baesweiler, Lesung mit Tina Leupers unter freiem 
Himmel, Veranstaltungsort: Spielplatz Feldstraße

15.30 Uhr	 Fahrradtour mit Bürgermeister Pierre Froesch, Dauer ca. 2 
Stunden, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

17.00 Uhr	 Selbstverteidigungskurs für Senior*innen mit dem Spazier-
stock, Regenschirm oder Jacke, Turnhalle Grengracht (Bitte mit-
bringen: Spazierstock, Regenschirm oder Jacke)

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82
	 „Kleine Wanderung“, wir erkunden die nähere Umgebung, die 

Strecke ist rund 6-7 Kilometer lang, Treffpunkt: Bergfoyer CarlA-
lexanderPark, Rotes Haus

10.00 Uhr	 Body Workout, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
16.00 Uhr	 Kleinkinder-Turnen/Spielen, für Kinder von 3 bis 6 Jahren, 

Kinder sollten während des Kurses alleine bleiben können, bitte 
Turnschlüppchen oder Stoppersocken und ein Getränk mitbrin-
gen. Mehrzweckhalle Grabenstraße

17.00 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle Wolfsgasse
	 Rhythmische Sportgymnastik, für Mädchen im Alter zwischen 

7 und 9 Jahren, Turnhalle Grengracht (Bitte bequeme Sportklei-
dung und Turnschläppchen oder Socken mitbringen), Voranmel-
dung unter 0152/51331341

	 Singen - für Menschen mit und ohne Demenz, ob Volkslieder, 
Schlager oder aktuelle Songs: Wir singen gemeinsam laut, leise 
und mit Spaß an der Freude! Burg Baesweiler, Scheune 1, Burg-
straße 16, Anmeldung und Infos: 0176/66990904 oder claudia.
liepertz@alzheimergesellschaft-aachen.de (Bei der Teilnahme ist 
ein aktueller Bürgertestnachweis erforderlich)

17.30 Uhr	 Tischtennis für jedermann, Sporthalle Gymnasium Baesweiler 
(1/3), (Tischtennisschläger mitbringen, wenn vorhanden)

	 Hallenvolleyball „Einsteigertraining“, für Jugendliche ab 12 
Jahren und Erwachsene, Erlernen der Grundlagen von Annahme 
und Aufschlag sowie ein Abschlussspiel, Sporthalle Gymnasium 
Baesweiler (2/3)

18.00 Uhr	 Rhythmische Sportgymnastik, für Mädchen im Alter zwischen 
10-14 Jahren, Turnhalle Grengracht (Bitte bequeme Sportklei-
dung und Turnschläppchen oder Socken mitbringen!), Voran-
meldung unter 0152/51331341

18.45 Uhr	 Walking, Nordic Walking und Laufen, Förderung der Gesund-
heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen 
ab 3 km, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

	 Mama Workout – Schnupperkurs, Outdoor-Training im Park, 
Übungen zum Aufbau der Kondition, Beweglichkeit, Kraft, Balan-
ce und Koordination, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

19.00 Uhr	 „Salsa & Bachata tanzen lernen“, in lockerer Atmosphäre 
werden Rhythmus, Grundschritte und einfache Figuren ge-
übt, im Anschluss „Salsa Fiesta“, Beteiligung auch gerne ohne 
Tanzpartner*in, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Kirchvor-
platz St. Petrus, oberhalb der Treppe

	 Step-Aerobic für Fortgeschrittene, ewv - Bürgerhalle Beggen-
dorf

20.00 Uhr	 Jujutsu: Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse, Setterich

	 Karnevalistischer Tanzsport, für Jungen und Mädchen ab 15 
Jahren, Turnhalle Grengracht

	 Badminton für jedermann, Mehrzweckhalle Loverich, Josef-
straße 2 (Bitte Hallenschuhe und Schläger mitbringen, wenn vor-
handen)

	 Power Aerobic, ewv - Bürgerhalle Beggendorf

17.30 Uhr	 Tischtennis für jedermann, Sporthalle Gymnasium Baesweiler 
(Tischtennisschläger mitbringen, wenn vorhanden)

	 „Rennradfahren in der Euregio“, Tour: Ronde van Valkenburg, 
ca. 75 km, hügelig,Treffpunkt: Reyplatz Baesweiler (Helmpflicht, 
Touren finden statt, wenn die Straßen trocken sind)

18.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für jedermann, für Kinder ab 5 Jahren 
und Erwachsene, Gymnastikhalle Wolfsgasse, Setterich

	 Starker Rücken, flacher Bauch, ewv - Bürgerhalle Beggendorf
	 „Wildkräuter kochen”, Heidgasse 29, Siersdorf (Kosten für Kräu-

ter ca. 5 -7 €)
20.00 Uhr	 Yoga Fitness, ewv -  Bürgerhalle Beggendorf

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Donnerstag, 07.07.2022

Freitag, 08.07.2022

08.30 Uhr	 Das Zaubermedikament: Bewegung in froher Gemeinschaft 
ab 60+, Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus

08.45 Uhr	 Bauch, Beine, Po, Rückenfit für jedermann, ewv - Bürgerhalle 
Beggendorf (Bitte Isomatte und Getränk mitbringen)

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82

	 Halbtages Fahrradtour, über die Teverner Heide und Gangelt 
zur Breberener Windmühle, nur für Trainierte, ca. 65 km, überwie-
gend flach, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Rotes Haus 
(Tour wird von der Polizei begleitet)

10.00 Uhr	 „Wanderung rund um die Halde Carl-Alexander“, ca. 12 km, 
Treffpunkt: Bergfoyer CAP, Rotes Haus

10.15 Uhr	 Wieder FIT werden bei orthopädischen Erkrankungen, 70 
plus, ewv Bürgerhalle Beggendorf

15.00 Uhr	 Zirkeltraining für Seniorinnen und Senioren, Sportraum im 
Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf, Burg Baesweiler, nur Anmel-
dung telefonisch unter 02401/600-3360 (2G-Regelung)

16.00 Uhr	 BOOTCAMP am CAP, das BOOTCAMP beinhaltet diverse Cardio-
Sequenzen, koordinative Ganzkörperübungen, Übungen mit 
dem eigenen Körpergewicht, ab 18 Jahren, Parkplatz am CarlAle-
xanderPark, telefonische Anmeldung unter 0160/2358295 oder 
per E-Mail an Trainatelier.JS@gmail.com

17.00 Uhr	 Tischtennistraining, Turnhalle Oidtweiler (Hallenschuhe erfor-
derlich, wenn möglich bitte eigenen Tischtennisschläger mit-
bringen)

	 Selbstverteidigungskurs für Senior*innen mit dem Spazier-
stock, Regenschirm oder der Jacke, Turnhalle Grengracht (Bitte 
mitbringen: Spazierstock, Regenschirm oder Jacke)

17.30 Uhr	 „Rennradfahren in der Euregio“, Tour: Wehebachtalsperre, 
ca. 75 km, überwiegend flach, Treffpunkt: Reyplatz Baesweiler 
(Helmpflicht, Touren finden statt, wenn die Straßen trocken sind)

18.00 Uhr	 Lesung  „Ich darf nicht schlafen – wie ich anfing das Leben zu 
mögen – wie ich die schlechten Seiten einfach vergaß!“ Anschlie-

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße 82

11.15 Uhr	 Body Fit, ewv - Bürgerhalle Beggendorf

17.00 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Kinder im Alter von 3-12 Jahren, geübt 
werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und andere 
Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sporthalle 
Am Weiher, Setterich

18.30 Uhr	 TAE-KWON-DO, für Jugendliche ab 13 Jahren und Erwachsene, 
geübt werden alte und neue TAE-KWON-DO-Elemente und an-
dere Kampfsportarten, keine Vorerfahrung erforderlich, Sport-
halle Am Weiher, Setterich

19.00 Uhr	 Abschlussveranstaltung, Dämmerschoppen im Stadtteil Sette-
rich, Burgpark

19.30 Uhr	 Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen, ab 14 Jahren, 
Gymnastikhalle Wolfsgasse, Setterich

20.00 Uhr	 Badminton für jedermann, Mehrzweckhalle Loverich, Josef-
straße 2 (Bitte Hallenschuhe und Schläger mitbringen, wenn vor-
handen)

	 „Fit ins Wochenende“, den Stress der Woche hinter sich lassen. 
Sanfte Übungen/Dehnübungen zum Ausgleich der verspannten 
Muskeln, Mehrzweckhalle Grabenstraße (Getränk, warme So-
cken und Decke mitbringen; bequeme Kleidung)

*)  Anmeldung, wenn im Text nichts anderes angegeben ist, unter 02401/800-216

ßend haben Sie die Gelegenheit sich mit Frau Elke Herten (Apha-
sikerin) auszutauschen, Gymnasium Baesweiler, Pädagogisches 
Zentrum

	 Judo zum Kennenlernen für jedermann, für Kinder ab 5 Jahren 
und Erwachsene, Gymnastikhalle Wolfsgasse, Setterich

18.30 Uhr	 Body Workout, ewv - Bürgerhalle Beggendorf

20.00 Uhr	 Wassergymnastik/Aquajogging, im tiefen Wasser für Frau-
en und Männer aller Altersgruppen, Anmeldung per E-Mail an 
schwimmen@tv08-baesweiler.de, Freizeitbad Parkstraße 102

	 Ganzkörpergymnastik, für Frauen und Männer aller Altersgrup-
pen, Mehrzweckhalle Grabenstraße
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 Kultur nach 8

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
Grabenstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse erhältlich. 

Die Regeln der am Veranstaltungstag geltenden Coronaschutzverordnung 
sind bei allen Veranstaltungen zu beachten. 

Grenzlandtheater   
präsentiert:

Saturday Night 
Fever

Musical von Robert Stigwood und Bill Oakes
 – mit der Musik der Bee Gees –

Es ist das Jahr 1976 und in Brooklyn, New York, hat Tony Manero, der 
beruflich in einer Sackgasse steckt und herausragend tanzen kann, nur 
ein Ziel für sein Leben: Der König des Disco zu werden. Als er Stephanie 
trifft, die ebenfalls davon träumt endlich aus Brooklyn hinaus zu kom-
men, und beide beschließen, gemeinsam für einen Tanzwettbewerb zu 
trainieren, ändert sich beider Leben für immer.

Tickets zum Preis von 15,00 €, Teilzahler 8,00 €, können im Verwaltungsge-
bäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse 
erworben werden. 

Mittwoch,

06.
Juli 2022
20.00 Uhr

PZ Gymnasium

Matthias Jung:

„Erziehungsstatus: Kompliziert! 
Pubertät im Anmarsch“ 

Matthias Jung, Deutsch-
lands erfolgreichster Fami-
lien- und Pubertätscoach, 
Diplom-Pädagoge, zwei-
facher Vater und SPIEGEL 

Bestseller Autor, präsentiert sein neues Pro-
gramm „Erziehungsstatus: Kompliziert! Pu-
bertät im Anmarsch“. Wer hat Kinder am An-
fang der Pubertät? Wer war selbst mal in der 
Pubertät? Und wer ist der Meinung, dass die 
Pubertät eines Mannes niemals endet? Der 
ist richtig im Programm von Matthias Jung. 
Unser Kind verändert sich: Eltern nerven mit 
Hausaufgaben. Ständige Widerworte und 
endlose Diskussionen. Nur noch Bildschirm auf dem Schirm. Das Kind 
will oft Geld und zieht sich aufs Zimmer zurück. Willkommen zur Show: 
Bares und Rares! Der Beginn der Pubertät ist eine Phase zwischen Kind-
heit und Jugend. Weniger Lego, dafür mehr Ego. Es „hormoniert“ präch-
tig. Wir erkennen unser eigenes Kind oft nicht mehr wieder. Es ist wie bei 
einer 2. Geburt. Und wer hätte gedacht, dass man die Atemübungen aus 
dem Geburtsvorbereitungskurs 10 Jahre später noch einmal braucht. 
Aber keine Sorge: Matthias Jung kommt im vorpubertären Sturm der 
Gefühle den Erwachsenen und Eltern erneut zu Hilfe. Er findet eine Ba-
lance zwischen Liebe, Geborgenheit & Stabilität. Er möchte aber auch 
Freiheiten geben, um unsere Kinder auf dem Weg zu einem selbstbe-
wussten Jugendlichen zu unterstützen. Also: Der kluge Mann (und die 
kluge Frau) chillt vor! Denn Unwissenheit schützt vor Pubertät nicht. Das 
Programm ist eine einzigartige Mischung aus Sachverstand und Humor, 
faktenreich und äußerst unterhaltsam! So kommen ihr Kind und Sie ent-
spannt durch die Pubertät. Nah an den Eltern. Nah an den Kindern. Nah 
an der Pubertät.

Matthias Ningel: 

„Widerspruchreif“ 

In seinem vierten Büh-
nenprogramm präsentiert 
sich Matthias Ningel als 
Beobachter mit dem Blick 
fürs Paradoxe. Er reflek-
tiert das Weltgeschehen 
in einem Zerrspiegel, sieht 

Unstimmigkeiten und gelangt zu einer sim-
plen Erkenntnis: Das Wesentliche ist das Wi-
dersprüchliche! So findet er die Schönheit im 
Hässlichen, das Faszinierende im Abstoßenden, die Anmut in der hölzer-
nen Bewegung und die Poesie im Profanen. Naheliegend, dass Ningels 
neue Geschichten und Klavierlieder allesamt zwiespältiger Natur sind: 
Ein fröhliches Jagdlied, in dem Jäger zu Gejagten werden, ein demolier-
ter Walzer über die Feindschaft unter Freunden, ein Schauerlied über ei-
nen Kirmesbesuch, der die Frage aufwirft: Wo ist es eigentlich gruseliger 
– innerhalb oder außerhalb der Geisterbahn? Sehen sie einen Hasen oder 
eine Ente? Ningel sieht den Wolpertinger! Und statt schwarz zu sehen, 
greift er nach dem rettenden Wasserfarbkasten und zeichnet ein buntes 
Panorama der Aussichtslosigkeit: Herrlich wuselig, schwindelerregend 
musikalisch und von wimmelndem Witz. Widerspruchreif ist ein Kaba-
rettprogramm voller Musik, Humor, Philosophie und Stand-Up-Prosa und 
eine Quelle disparater Empfindungen: schockierend-heiter, betörend-
verstörend und aufrichtig-flapsig. Ob sie hingehen sollten? Entscheiden 
Sie sich frei. Das ist ein Befehl!

Donnerstag,

07.
Juli 2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Donnerstag,

04.
August 2022

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Fahren auch Sie gerne mit!

Eine Delegation der Stadt Baesweiler besucht in diesem Jahr erneut 
das Carmenfest in unserer Partnerstadt Montesson in Frankreich. 

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn viele Bürgerinnen und 
Bürger sowie Vereine an dieser Fahrt nach Montesson, die vom 
16. bis 18. September stattfindet, teilnehmen würden. Bei der 
Unterbringung in den Gastfamilien können Sie sich von der Gast-
freundschaft unserer französischen Freundinnen und Freunde 
überzeugen, die auch regelmäßig Feste in Baesweiler besuchen. 

Anmeldungen werden bis zum 31.07.2022 bei Claudia Dickels oder 
Nadine Eikermann (Telefon 02401/800-220 bzw. -284, E-Mail an 
claudia.dickels@stadt.baesweiler.de bzw.  
nadine.eikermann@stadt.baesweiler.de) entgegengenommen.

Besuch des 
Carmenfestes 
in Montesson

Freitag, 08.07.2022, 19.30 Uhr, 
Setterich, Burgpark
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ Setterich

Freitag, 22.07.2022, 19.30 Uhr, 
Puffendorf, Marktplatz
Blaskapelle Oidtweiler

Freitag, 26.08.2022, 19.30 Uhr, 
Baesweiler, Kirchvorplatz
Harmonieverein St. Petrus Baesweiler

Nette Leute - Livemusik - kühle Getränke - 
Grillspezialitäten

Dämmer-
schoppen 
2022
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Grenzlandtheater Aachen - Spielzeit 2022/2023

Ein Herz aus Schokolade

Club Las Piranjas

Falsche Schlange

Freitag, 23.09.2022

Montag, 06.02.2023

Samstag, 11.03.2023

Das Grenzlandtheater Aachen wird in der 
Spielzeit 2022/2023 wieder mit 5 Gastspie-
len im Pädagogischen Zentrum des Gymna-
siums Baesweiler zu Gast sein. Von zeitgemä-
ßer Komödie über packendem Krimi bis zur 
schon traditionellen Musical-Produktion ist 
auch in dieser Spielzeit wieder alles dabei, 
was das Herz der Theaterliebhaber*innen 
höherschlagen lässt.

Die Besucher*innen können sich auch in 
der kommenden Spielzeit über günstige 
Eintrittspreise – Abonnements: VZ 50,00 €, 
TZ 25,00 €, Tageskarten: VZ 15,00 €, TZ 8,00 
€ –  und reservierte Plätze freuen. Die Plät-
ze können beim Erwerb der Karten anhand 
des Bestuhlungsplanes ausgewählt werden. 
Abonnements sind ab 27.06.2022, Tageskar-
ten ab dem 04.07.2022 im Verwaltungsge-
bäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 
105, erhältlich.

Die Spielzeit in Baesweiler startet am Frei-
tag, 23.09.2022, mit der Komödie „Ein Herz 
aus Schokolade“ von Valerie Setaire. Henri 
war der beste Chocolatier der Region, bis ihn 
sein Geschmackssinn verlassen hat, genauso 
wie seine Frau kurz zuvor. Sein Arzt ist sich 
sicher, dass der eine Verlust den anderen 
verursacht hat. Doktor Margaux weiß auch, 
dass dieses geschmacklose Phänomen in 
der Medizin Anosmie genannt wird und die 
Schulmedizin dafür noch kein Medikament 
bereithält, weder für den einen noch den an-
deren Verlust. Doch für Henri rennt die Zeit, 
die Qualität der sonst so feinen Süßigkeiten 
kann der Schokoladenspezialist nicht halten, 
die Kundschaft bleibt aus und der Konkurs 
lauert schon vor der Ladentür. Während 
Henri via Stellenausschreibung nach einem 
Chocolatier mit Geschmack sucht, schaltet 
sein Arzt heimlich eine Kontaktanzeige für 
ihn, in der Überzeugung, dass nur eine neue 
Liebe seinen Patienten heilen kann. Die Vor-
stellungsgespräche in der Chocolaterie ver-
laufen für alle Beteiligten unerwartet und 
aus dem Ruder – kurz, die beste Ausgangs-
situation für eine süße Komödie.

Weiter geht es am Montag, 06.02.2023, 
mit der musikalischen Komödie „Club 
Las Piranjas“ nach dem Film von Hape 
Kerkeling und Doris Heinze. Irgendwo 
im sonnigen Süden liegt das angebliche 

All-Inclusive-Paradies „Club Las Piranjas“. 
Urlaubshungrige Pauschaltouristen, mit 
Erwartungen so unterschiedlich wie die 
Versprechen, die ihnen beim Buchen der 
Reise gemacht wurden, treffen im Ferien-
club „Las Piranjas“ aufeinander: Eine junge 
Tankwartfamilie aus dem Rheinland, eine 
fröhliche Rentnerin, eine Kosmetikverkäu-
ferin mit wachem Blick für das Männliche 
und ein gemütlicher Supermarktkassierer. 
Was sie dann im „Club Las Piranjas“ tatsäch-
lich erwartet, hat mit Entspannung und den 
Hochglanzkatalogbildern nichts zu tun – ein 
Pool ohne Wasser, das Frühstück im Schicht-
betrieb, penetrante Zwangsanimation durch 
die beiden Animateure und abendliche The-
menabende mit Kostümpflicht, der nur die 
Rheinländer etwas abgewinnen können.
Die schönste Zeit des Jahres wird gespickt 
mit viel Musik und dem obligatorischen 
Clubtanz, der auch all-inclusive ist. Das 
Grenzlandtheater präsentiert die Bühnen-
adaption des Filmes von Hape Kerkeling, in 
dem er unter anderem neben Judy Winter, 
Angelika Milster und Hildegard Krekel die 
Hauptrolle spielte, als Uraufführung.

Spannend wird es am Samstag, 11.03.2023, 
mit dem Krimi „Falsche Schlange“ von Alan 
Ayckbourn. Die ungleichen Schwestern 
Annabel und Miriam haben sich jahrelang 
nicht mehr gesehen. Als Teenagerin ist An-
nabel von zuhause weggelaufen, hat einen 
Mann gefunden, ein erfolgreiches Geschäft 
aufgezogen. Nun ist der Vater tot und Anna-
bel kehrt noch einmal ins Elternhaus zurück, 
in dem ihre Schwester bis heute lebt. Die 
jüngere Miriam ist daheim im Dorf geblie-
ben, um den Vater zu umsorgen, der hat sie 
jedoch in letzter Minute enterbt und den 
ganzen Besitz der älteren Schwester zuge-
schlagen. In einem raffiniert konstruierten 
Streit um das Erbe kommen die beiden 
Schwestern nun wieder zusammen. Gleich 
nach Annabels Ankunft gehen auf dem el-
terlichen Grundstück seltsame und beängs-
tigende Dinge vor sich. Vielleicht hat die 
erpresserische Altenpflegerin Alice Moody 
etwas damit zu tun? In seinem packenden 
Psychothriller zeigt sich Sir Alan Ayckbourn, 
der Meister des bösen Humors, von seiner 
besten, abgrundtiefen Seite. Er spinnt ein 
cleveres Netz aus schlechtem Gewissen, al-
ten Wunden und neuer Geldgier.

Am Freitag, 16.06.2023, wird es mit der 
zeitgemäßen Komödie „How to date a fe-
minist“ von Samantha Ellis erneut lustig. 
Kate steht auf Machos, Steve ist Feminist. Er 
ist in einem Frauenprotestcamp aufgewach-
sen, sie als behütetes Einzelkind in einem 
Londoner Vorort. Kates Vater findet Steve zu 
„anders“, Steves Mutter hält Kate für materia-
listisch und unemanzipiert. Dennoch finden 
Kate und Steve einander unwiderstehlich – 
und landen in einer schlagfertigen Komödie, 
in der die zwei Darsteller*innen in rasanten 
Rollenwechseln die Komplexitäten von Be-
ziehungen und die Widersprüchlichkeiten 
moderner Weiblichkeit aufs Korn nehmen: 
„Wie gehen Feminismus und eine Schwä-
che für Mistkerle zusammen? Was sagt es 
über einen, wenn man das Bestehen des 
Partners auf Rücksichtnahme und Respekt 
nicht gerade erotisch findet?“ Und, last but 
not least: Kann ein Mann wirklich Feminist 
sein? Tatsächlich geht Kates und Steves Ehe 
schon auf der Hochzeitsfeier in die Brüche – 
und es bedarf von beiden eines gewaltigen 
Sprungs über den eigenen Schatten, um in 
einem furiosen Finale doch noch ein richti-
ges Paar zu werden.

Die Spielzeit endet am Donnerstag, 
17.08.2023, mit der Rock-Musical-Show 
„Blues Brothers“. Ihr Markenzeichen: 
schwarzer Anzug, schwarzer Hut, schwar-
ze Sonnenbrille. Ihre Mission: die Rettung 
eines katholischen Waisenhauses mit Hil-
fe des Blues. Das sind die Brüder Jake und 
Elwood – kurz: die Blues Brothers! In ver-
meintlich göttlicher Mission trommeln sie 
ihre alte Band zusammen, liefern sich spek-
takuläre Verfolgungsjagden mit Gesetzes-
hütern, begehren gegen die Wohlstandge-
sellschaft auf und kennen nur ein Ziel: das 
ultimative Blues-Konzert. Dabei wird in die-
sem „Tribute“ die Geschichte der legendären 
Blues Brothers nicht einfach nacherzählt; die 
Zuschauer erfahren vor allem etwas über 
das wild bewegte Leben der beiden Komi-
ker John Belushi und Dan Aykroyd, die als 
Männer hinter den Sonnenbrillen die Blues 
Brothers erst ins Leben gerufen haben. Was 
1976 als lustiger Sketch für die beliebte 
NBC-Comedy-Show „Saturday Night Live“ 
begann, entwickelte bald ein Eigenleben 
und wurde schließlich Kult. Der Rest ist Ge-
schichte – und eine großartige noch dazu!

How to date a feminist

Blues Brothers
Freitag, 16.06.2023

Donnerstag, 17. 08. 2023
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Blues Brothers
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„Post“ aus der Vergangenheit: Beggendorfer Schule 1955 
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Normalerweise ist das Stadtarchiv der Ort, an 
dem Urkunden und Schriftstücke aus der Vergan-
genheit aufbewahrt werden. Einen ungewöhnli-
chen Aufbewahrungsort entdeckten Bauarbei-
ter beim Abriss des Schulhauses in Beggendorf 
2021. Für einen modernen Neubau musste das 
alte Gebäude weichen, das schon vor Beginn des 
I. Weltkriegs errichtet worden war. Beim Abriss 
kam ein überraschender Fund zu Tage (Bild), ver-
steckt in einer Metallhülse: 
   
Zeitzeugenpost
Ein Brief, geschrieben im Stile einer alten Urkun-
de, beginnt mit: „Im Jahr des Heiles 1955 am 16. 
Mai, nach dem Zusammenbruch des sogenann-
ten Großdeutschen Reiches, als Pius XII. glorreich 
regierender Papst der katholischen Kirche...“. Und 
dann zählt der Briefschreiber weiter die gerade 
„Herrschenden“ dem Rang nach auf. So lesen wir 
von Kanzler Konrad Adenauer, dem Bundespräsi-
denten Theodor Heuss, dem Ministerpräsidenten 
Karl Arnold, auch Landrat Franz Braun aus Baes-
weiler wird erwähnt zusammen mit Pastor Franz 
Conrads, und ganz zum Schluss gibt sich der 
Briefschreiber zu erkennen: Hauptlehrer Peter 
Josef Hilgers mit Lehrer Josef Kentgens, dazu die 
„Fräuleins“ Gertrud Gillessens und Maria Frey. Äl-
tere Leser werden sich vielleicht noch an die ge-
nannten Namen erinnern. Mehr über die Lehrer 
ist im „Heimatbuch der Gemeinde Beggendorf“ 
nachzulesen, verfasst von Willi Johnen, das in der 
Stadtbücherei ausgeliehen werden kann. Aber 
weiter zum Fundort der Zeitzeugenpost.

Unter den Dielen
Wie Lehrer Hilgers schreibt, gab es gerade eine 
gute Gelegenheit, die Post für die Nachwelt un-
ter dem neu verlegten Parkett zu verstecken. Der 
löchrige Fußboden, von Kriegseinwirkungen zur 
Stolperfalle geworden, wurde von der Schreine-
rei Hubert Krampen ausgebessert. Hilgers steck-
te seinen Brief in ein verrostetes Metallrohr. Sach-
kundig, da militärisch erfahren, erkannte Hilgers 
auch dessen frühere Funktion: Es war einst eine 
amerikanische Wurfgranate. Vielleicht hatte er 
sie im Schutt der Kirche nebenan gefunden. Der 
II. Weltkrieg war ja erst 10 Jahre vorbei. Zwar war 
die abgeschossene Spitze des nahen Kirchturms 
schon wieder erneuert und im Innern sogar eine 
neue Orgel installiert, aber im Ort konnte man 
noch die Kriegsschäden erkennen. An diese 
schwere Zeit wollte Lehrer Hilgers mit der Grana-
te erinnern.

Eva im Paradies
Die Gegenwart in der Schule beschreibt er 
so: „Die vierklassige, dreistufige katholische 
Volksschule hat 116 Schulkinder. Vom 5. bis 8. 
Schuljahr sind die Kinder nach Geschlechtern 
getrennt.“ Im Gegensatz dazu ist heute der ge-
meinsame Unterricht die Regel. Vielleicht legte 
Lehrer Hilgers, der selbst in der Mädchenober-
klasse unterrichtete, auf Wunsch seiner Mädchen 
als besondere Beilage zu dieser Post ein aktuelles 
Modeheft von 1955 bei. Der Text darin beginnt 
so: „Nachdem Eva im Paradies in den Apfel gebis-
sen hatte, war ihre erste Frage: Gefalle ich Adam? 
Wir Frauen wünschen uns, Adam möge uns im-
mer schön und reizend finden.“ Na ja, das wäre 

im Jahr 2022 ein umstrittener Anfang eines Wer-
betextes. Aber das angebotene Kleid „Kathrin“ 
für 13,90 DM wäre vielleicht heute schon wieder 
„retro“ und modern?

Moskau will keine Wiedervereinigung
Als Lehrer, der Peter Josef Hilgers ja ist, wollte er 
uns spätere Leser natürlich auch einen Einblick 
in die Politik und das Lokalgeschehen geben. 
Dafür legte er die aktuelle Ausgabe der Geilenkir-
chener Zeitung von Samstag, dem 14. Mai 1955, 
mit unter die Dielen. Die „große“ Politik auf der 
ersten Seite informiert, dass Moskau an der Auf-
hebung der Teilung Deutschlands nicht interes-
siert ist.  Konrad Adenauer erklärte: „Die Wieder-
herstellung der deutschen Einheit ist nur durch 
Verhandlungen der vier Siegermächte möglich. 
Es wird ein langwieriger Weg sein und kann nur 
im Rahmen der Weltpolitik behandelt und gelöst 
werden.“ Da hatte er Recht. Es dauerte noch 34 
Jahre. Eine weitere Meldung von damals trägt 
aktuelle Züge. China erklärte: „600 Millionen Chi-
nesen stehen an der Seite Russlands.“ Die Verbin-
dung China und Russland zeigt sich aktuell beim 
Verhalten im Ukraine-Krieg. Von der weltweiten 
Politik zum Regionalteil in der Zeitung von 1955.

Fortschritt bei der Bahn
Etwas Neues von der Bundesbahn, gleich auf 
Seite eins: „Für die dritte Klasse, die von 97% der 
Reisenden benutzt wird, werden die Holzsitze in 
den nächsten Jahren abgeschafft.“ Das ist doch 
mal eine Verbesserung bei der Bahn. Und es hat 
geklappt. Wer das Fahrgefühl auf Holzbänken 
von früher nachempfinden möchte, dem sei 
die historische Selfkantbahn von Gillrath nach 
Schierwaldenrath empfohlen. Und noch eine Zei-
tungsnotiz. Der Regierungspräsident in Aachen 
meldet stolz, dass die ersten 17 „Polizeifunkwa-
gen“, getauft auf den Namen „Karol“, auf Streife 
sind. Streifenwagen gibt es immer noch, aber der 
Regierungsbezirk ist seit 1972 dem Bezirk Köln 
zugeschlagen.

Kino boomt
Zum Schluss noch ein paar Streiflichter aus dem 
Stadtarchiv zum Jahr des Postverstecks 1955. 
Die Gemeinde Baesweiler zählt zusammen mit 
Beggendorf schon 12.000 Einwohner.  1800 
Flüchtlinge und Heimatvertriebene haben hier 
eine neue Heimat gefunden. Das Lichtspielthea-
ter „Metropol“ in der Breite Straße hat 581 Plätze 
und das Kino „Burgtheater“ in der Kirchstraße 
20 wird umgebaut und heißt jetzt „Corso“ mit 
immerhin 480 Sitzplätzen. Das Ledigenheim in 
der Kirchstraße 1 von der Zeche Carl-Alexander 
hat noch 60 Bewohner, ist aber baufällig und soll 
bald abgerissen werden. Im Gemeinderat hat 
der letzte Kommunist Alfred Gase noch Sitz und 
Stimme.  Das Café Weissinger beginnt mit dem 
Straßenverkauf von Speiseeis. Diese fahrbaren 
Eiswagen ziehen mit lautem Glockenschlag die 
Kunden an, sind aber leider verschwunden.

Und was würden Sie heute ins „Postfach“ legen?

Granatenpost

Kirche + Schulneubau 2022

Kirche + Schulneubau 2022

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet 
auf Anfrage statt. Termine können unter 
02401/8000 vereinbart werden. 

Mädchenträume 1955?

Eiswagen Weissinger in der Siedlung 1955
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Im Mai 1997 wurde sie gegründet, 
im Mai 2022 feierte sie 25-jähriges 
Bestehen: Die DRK-Kindertagesstät-
te „Panama“ in der Bahnhofstrasse in 
Baesweiler. Anlässlich des Jubiläums 
hatten sich neben der Einrichtungs-
leitung Larissa Behlau sowie der 
Abteilungsleiterin Melanie Carduck 
auch Präsident Herbert Pagel und 
Kreisgeschäftsführer Axel Fielen in 
den Räumen der viergruppigen KiTa 
eingefunden. Ebenfalls zu Gast war 
Bürgermeister Pierre Froesch.

„Oh, wie schön ist Panama – und das 
auch noch nach 25 Jahren!“, konnte 
sich Pagel die kurze Referenz an die 
Kindergeschichte von Janosch nicht 
verkneifen und führt seine kurze 
Ansprache zur Feier des Tages fort: 
„Seit einem Vierteljahrhundert wird 
hier in Baesweiler konstant exzel-
lente Erziehungsarbeit geleistet. 
Der Einsatz der Kolleginnen und 

Kollegen hier sowie die Identifika-
tion mit den Werten und Grundsät-
zen des Roten Kreuzes war und ist 
vorbildblich. Stets stehen die Kinder 
und ihre ganz individuelle Entwick-
lung im Fokus – dafür möchte ich 
mich wirklich von Herzen bei allen 
bedanken“.

Wie wichtig die Arbeit der insge-
samt elf Erzieherinnen und Erzieher 
ist, zeigt sich schon an den nack-
ten Zahlen: 75 Kinder, im Alter von 
4 Monaten bis zum Eintritt in die 
Schule, werden hier aktuell betreut, 
gefördert und ja, auch erzogen, wie 
Behlau verriet: „Die Fähigkeit des 
Zusammenlebens in der Gruppe, 
sprich das Beibringen sozialer Kom-
petenz, nimmt einen großen Stel-
lenwert bei uns ein. Wir möchten 
die Kinder da abholen, wo sie stehen 
und sie bestmöglich auf ihren weite-
ren Lebensweg vorbereiten.“

25 Jahre Kita-Panama: DRK-Einrichtung feiert Jubiläum
„Wir nehmen grundsätzlich das 
gesamte Kind, im Sinne der ganz-
heitlichen Förderung, von Anfang 
an in den Mittelpunkt unserer päd-
agogischen Arbeit. Darüber hinaus 
arbeiten wir nach dem situationso-
rientierten Ansatz. Situationsorien-
tiertes Arbeiten bedeutet, die Kinder 
in ihrem aktuellen Erleben ernst zu 
nehmen und dieses in unsere Arbeit 
zu integrieren“, erklärte Melanie Car-
duck.

Bürgermeister Pierre Froesch be-
dankte sich bei den Anwesenden 
mit den Worten: „In den vergange-
nen Jahrzehnten haben Sie unzähli-
ge Kinder in den ersten Jahren ihres 
Lebens begleitet und damit wert-
volle Arbeit für unsere Gesellschaft 
geleistet. Sie haben sie gefördert 
und gefordert und ihnen Werte wie 
Fairness und Respekt vermittelt. Für 
Ihre Arbeit danke ich Ihnen auch im 

Namen aller Bürgerinnen und Bür-
ger sehr herzlich.“

Zum Abschluss der Feierlichkeiten 
zeigten die Kinder den anwesenden 
Gästen dann noch ihre Singkünste 
und so hieß es im Chor: „Hoch die 
KiTa-Panama“, auf die Melodie von 
Rolf Zuckowskis Kinderlied „Nasen-
küsse“. Da die Uraufführung bei den 
Zuhörern sehr gut ankam, überleg-
te Behlau im Anschluss, ob es nicht 
vielleicht eine weitere öffentliche 
Darbietung des Stücks geben könn-
te: „Ich kann mir sehr gut vorstellen, 
dass unsere Kinder das Lied noch 
einmal singen. Dann bei unserem 
großen Familienfest im Sommer, am 
Samstag, den 20. August.“ 

Weitere Informationen rund um die 
Kindertagesstätten des Roten Kreu-
zes finden Interessierte unter www.
drk.ac/kita. 
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Der Zirkus war in unserer Schule. Eine ganze Wo-
che lang. Das Zelt mit der Manege stand schräg 
gegenüber von der Schule auf einer großen Wie-
se. Die Zirkusfamilie wohnte während der Woche 
in Wohnwagen, die direkt vor dem Zirkus an der 
Straße standen. Wenn fremde Menschen von 
auswärts nach Oidtweiler kamen, dann konnten 
sie direkt sehen, dass der Zirkus in Oidtweiler Sta-
tion machte. Doch alles der Reihe nach.

Am ersten Tag durften alle Schülerinnen und 
Schüler während des Unterrichts in den Zirkus 
gehen. Dort lernten sie den Zirkusdirektor und 
seine Familie kennen. Jedes Kind wurde einer 
Gruppe zugeteilt, um einen eigenen Auftritt ein-
zustudieren. Es gab mehrere Artisten-Gruppen: 
Feuerspucker, Clowns, Seiltänzer, Bodenakro-
baten, Zauberer, Luftakrobaten, Tellerdreher 
und Jongleure. Eine Woche lang wurde das Pro-
gramm für den großen Auftritt eingeübt.

Simone und Niklas, die Besitzer des Zirkus Re-
genbogen, waren sehr freundlich. Sie wussten 
natürlich genau, was wir Kinder tun mussten. 
Jeden Tag wurde fleißig trainiert, von Mal zu Mal 
wurden alle Kinder besser.

Dann kam der große Auftritt in der voll besetz-
ten Manege! Das war für die kleinen Akrobatin-

nen und Akrobaten sehr, sehr aufregend. Schon 
vor dem Auftritt war die Spannung groß. Doch 
als die Vorstellung einmal begonnen hatte, lief 
es wie am Schnürchen. Alle Artistengruppen 
gaben ihr Bestes und die Menschen im Publi-
kum waren sehr begeistert. Jedenfalls gab es 
richtig viel Applaus. Ganz zum Schluss durften 
alle Artisten-Kinder noch einmal hinaus in die 
Manege, um sich von den Eltern, Geschwistern, 
Omas, Opas und Freunden den verdienten Bei-
fall abzuholen.

Leider ist die Woche mit dem Zirkus Regenbogen 
viel zu schnell vorbeigegangen. Am Tag nach der 
Aufführung wurde das Zelt schon wieder abge-
baut. Und irgendwann waren auch die Wohnwa-
gen der Familie Lagrin wieder weg. Das war ein 
bisschen traurig. Doch zum Glück bleiben ja die 
schönen Erinnerungen an eine unvergessene Zir-
kuswoche.

Vom 8. Mai bis 14. Mai 2022 stand 
ein riesiges Zirkuszelt auf dem 
Schulhof der Grengrachtschule: Zir-
kuswoche an der Grengrachtschule! 

Für eine Woche waren das Zirkuszelt 
und die Manege das gemeinsame 
Klassenzimmer der 380 Grengracht-
kinder beider Standorte. Gefördert 
durch das Aktionsprogramm „Auf-
holen nach Corona für Kinder und 
Jugendliche“ des Bundesministe-
riums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend und unterstützt vom 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
der StädteRegion Aachen konnte 
die Schule gemeinsam mit dem 
Circus Soluna dieses für alle sicher 
unvergesslich bleibende Projekt 
durchführen.  

Nach dem über viele Monate von 
Corona geprägten (Schul-)Alltag 
standen in dieser Woche der Spaß 
und das Eintauchen in die Zirkus-
welt im Vordergrund. „Mittendrin 

25 Jahre Kita-Panama: DRK-Einrichtung feiert Jubiläum

Zirkuswochen an Baesweiler Grundschulen 
380 Grengrachtkinder wurden zu Zirkusartisten im “Circus GrenBegallo”  

statt nur dabei“ war das Motto die-
ser Woche. Im „Circus GrenBegallo“ 
konnte jedes Kind eine Aufgabe und 
Zirkuskunst finden, die zu ihm oder 
ihr passt. Dabei wurden ganz oft 
auch neue und bisher unbekannte 
Talente entdeckt, die alle in Staunen 
versetzt haben. In 13 verschiedenen 
Zirkus-Workshops, wie z.B. Leiterak-
robatik, Kugellauf, Feuer, Zauberei, 
Clownerie, Trapez, Vertikaltuch oder 
Seillaufen, hatten die Kinder über 
die gesamte Woche Gelegenheit, 
Zirkusluft zu schnuppern und zu 
echten Artisten zu werden.  

Am Ende der Woche haben die Kin-
der mit großem Stolz in insgesamt 
vier Aufführungen am Freitagnach-
mittag und am Samstagmorgen 
das in der Woche Eingeübte einem 
Publikum aus Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und Bekannten präsen-
tiert. Alle Vorstellungen waren rest-
los ausverkauft. Die Begeisterung 
beim Publikum war groß und der 

Stolz und die Freude der Kinder wa-
ren zu Recht riesig! 

Das Eintauchen in die Zirkuswelt 
hat die Schule mit einem Videopro-
jekt begleitet. Dabei wurden die 
Kamera und die Scheinwerfer auf 
die kleinen Grengracht-Artist*innen 
gerichtet und Kinder aus verschie-
denen Jahrgängen vor, während 
und nach der Zirkuswoche gefilmt 
und interviewt. Der fertige Film 
„Grengrachtkinder werden Zirkus-
artisten“ ist auf der Homepage der 
Schule (www.grengrachtschule.de) 
zu sehen. Auch das Videoprojekt 
wurde vom Amt für Kinder, Jugend 
und Familie der StädteRegion Aa-
chen und dem Aktionsprogramm 
„Aufholen nach Corona für Kinder 
und Jugendliche“ des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend gefördert.  

Das Zirkuszelt ist inzwischen wie-
der abgebaut und weitergezogen. 

Was an der Grengrachtschule aber 
bleibt, ist die Erinnerung an eine 
Woche gefüllt mit vielen tollen neu-
en Erlebnissen und die leuchtenden 
Augen von insgesamt 2400 kleinen 
und großen Gästen: von 380 Gren-
grachtkindern, insgesamt 1280 Zu-
schauerinnen und Zuschauern bei 
den Aufführungen der Grengracht-
kinder am Freitag und Samstag, 510 
Besucherinnen und Besuchern bei 
den “Zirkus im Koffer”-Vorstellun-
gen am Dienstag und Donnerstag, 
mehr als 70 Zuhörerinnen und Zu-
hörer beim “O-TON”-Chorkonzert 
am Montagabend, 110 Helferinnen 
und Helfern während der Woche 
und 50 beteiligten Akteuren aus 
OGS- und Lehrerkollegium sowie 
der Schulsozialarbeit.  
Die Zirkuswoche war für alle eine 
tolle Abwechslung! Daher freut sich 
die Grengrachtschule schon jetzt, 
wenn es in vier Jahren hoffentlich 
wieder heißt: “Manege frei und 
herzlich Willkommen”!

Zirkuswochen an Baesweiler Grundschulen
Zirkus Regenbogen macht Station an der katholischen Grundschule Oidtweiler

Text von: Livia Thelen, Schülerin der 4. Klasse der katholischen 
Grundschule Oidtweiler
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2022 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vier-
wöchentlich dienstags abgefahren:

Dienstag	 28. Juni 2022	 Bezirke 5, 6
Dienstag	 05. Juli 2022	 Bezirke 2, 7
Dienstag	 12. Juli 2022	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 19. Juli 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 26. Juli 2022	 Bezirke 5, 6
Dienstag	 02. August 2022	 Bezirk 2
Samstag	 06. August 2022	 Bezirke V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, dem 06. August 2022 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft 
wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, 
Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so dass dann die 
Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen Pa-
piersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 09. August 2022	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 16. August 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 23. August 2022	 Bezirke 5, 6
Dienstag	 30. August 2022	 Bezirke 2, 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen 
bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfallbe-
hälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienst-zentrum der RegioEntsorgung 
AöR unter Telefon: 02403 / 55 50 666 oder unter 
www.regioentsorgung.de an.

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle im 
gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, den 
29. Juni 2022 
in allen Bezirken!

Wichtig:
 Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und 
gut sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht in der Einfahrt/im Vor-
garten o. ä. ablegen!).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt sein und einen Astdurch-
messer von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen 
(ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
-	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
-	 in handelsüblichen Kraftpapiersäcken  (ohne Plastikanteil) 	
	 oder
-	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-
	 säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ können die 
	 Grünabfälle abgefahren werden.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
- Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2022 werden die Abfuhrbezirke
1,3,4,5 sowie die Bezirke 8, 9, 10 in 
einem 14-tägigen Rhythmus dienstags
und die Abfuhrbezirke 2,6,7 in 
einem 14-tägigen Rhythmus freitags 
abgefahren.

Freitag	 24. Juni 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 28. Juni 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 05. Juli 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 08. Juli 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 12. Juli 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 19. Juli 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 22. Juli 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 26. Juli 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 02. August 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 05. August 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 09. August 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 16. August 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 19. August 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 23. August 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 30. August 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, 
Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksä-
cken können nicht abgefahren werden! 	
... wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichti-
gen Papiersäcke mit dem Aufdruck  „RegioEntsorgung-
AöR“  für Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im 
Innenteil Ihres Abfallkalenders oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Telefon: 0 2403 / 8766 - 353. 
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Es ist Sommer. Die Balkone und Ter-
rassen sind geputzt und zurechtge-
macht, die ein oder andere Sonnen-
stunde konnte hier schon genossen 
werden. Überall um uns herum 
blüht es und die ersten Erdbeeren 
sind schon vertilgt. 
Höchste Zeit mit Ihrem Balkon oder 
Ihrer Terrasse auch noch tolle Prei-
se zu gewinnen! Was letztes Jahr 
der Vorgartenwettbewerb war, ist 
in diesem Jahr der Balkon- und 
Terrassenwettbewerb. Der Gewin-
nerin oder dem Gewinner winkt ein 
Preisgeld in Höhe von 300 €. 

Um mitzumachen, können Inter-
essierte einfach das Teilnahmefor-
mular ausfüllen und mitsamt der 
Balkon- oder Terrassen-Fotos ein-
senden. 
Alle Informationen und Unterlagen 
erhalten Sie auf der Homepage 
unter https://www.baesweiler.de/
balkon-und-terrassenwettbewerb.
html oder direkt bei der Klima-
schutzmanagerin unter 02401/800-
375 oder karina.vonhoegen@stadt.
baesweiler.de. 

Viel Erfolg!

Dienstag, 05.07.2022, 15:00 Uhr
Spielplatz an der Feldstraße

Die Anlaufstelle Baesweiler-West und die Stadtbücherei laden Sie herzlich 
zur nächsten Lesung der Veranstaltungsreihe KulturCafé-ToGo ein.

Genießen Sie einen Nachmittag unter freiem Himmel mit der Autorin Tina 
Leupers, die aus ihren Gedichtbänden liest. Wir laden Sie herzlich ein, da-
bei zu sein. 
Erleben Sie einen anregenden und abwechslungsreichen Nachmittag in 
netter Runde und lassen Sie sich am 05. Juli ab 15.00 Uhr von Tina Leupers 
mit auf eine literarische Reise nehmen.
Die Lesung findet auf dem Spielplatz an der Feldstraße statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei schlechtem 
Wetter findet die Lesung in der Burg Baesweiler, Burgstr. 16, statt. 

Weitere Informationen erhalten Sie hier:
Anlaufstelle Baesweiler-West 
Roskaul 75 
Telefon: 02401/800-460 
Mail: tanja.sowinski@stadt.baesweiler.de
Ihre Ansprechpartnerin: Tanja Sowinski

KulturCafé-ToGo mit Tina Leupers

Stadtbücherei
Burgstraße 16
Telefon: 02401/800-450
Mail: elke.tetz@stadt.baesweiler.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Elke Tetz

Blühende Balkone gesucht!

Biodiversität und Klimaanpassung: 
„Baesweiler blüht auf“

Die Stadt Baesweiler ist geprägt von 
ihrer Bergbau-Vergangenheit und ist 
Teil des Rheinischen Reviers, einer 
Region, die sich im Strukturwandel 
befindet. Bund und Länder unterstüt-
zen die Kommunen dieser Region in 
verschiedenen Bereichen, um den 
Wandel zu realisieren. Mit dem Pro-
gramm „Kommunale Modellvorha-
ben zur Umsetzung der ökologischen 
Nachhaltigkeitsziele in Strukturwan-
delregionen (KoMoNa)“ fördert das 
Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz (BMUV) Projekte 
zur Verwirklichung ökologischer 
Nachhaltigkeitsziele.
Der Stadt Baesweiler wurden nun im 
Programm „KoMoNa“ Fördergelder 
bewilligt, um das Projekt „Baeswei-
ler blüht auf: für mehr Artenvielfalt 
in unserer Stadt!“ umsetzen zu kön-
nen. Ziel ist es, die Biodiversität auf 
städtischen und privaten Flächen zu 
steigern und zur Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels beizutra-
gen. Das hierfür erarbeitete Maßnah-
menpaket wird von Kooperations-
partnern mitgetragen, darunter die 
zwei örtlichen Gartenbauvereine, die 
schon viele Projekte und Aktionen auf 
diesem Gebiet durchgeführt und un-
terstützt haben. 
Die geplanten Maßnahmen sind viel-
fältig. Ein Netz neuer Grünflächen 
soll entstehen, das Lebensräume für 

Insekten, Vögel und Pflanzen bietet. 
Durch intensive landwirtschaftliche 
und urbane Nutzung, die unsere ge-
samte Region prägt, mussten derar-
tige Flächen in den letzten Jahrzehn-
ten oftmals weichen. Im Stadtgebiet 
werden alleine im Rahmen dieser 
Aktion deshalb 50 neue Bäume ge-
pflanzt und 25 weitere an Bürgerin-
nen und Bürger verlost, damit sie 
künftig in privaten Gärten wachsen 
können. Totholzhaufen, Insektenho-
tels, Kräuterspiralen und Nisthilfen 
sowie Blühflächen werden angelegt, 
um Habitate für unterschiedliche Ar-
ten zu schaffen. Zudem soll der Erhalt 
der lokalen Obstbaumsorte „Beggen-
dorfer Mehlbirne“, die akut vom 
Aussterben bedroht ist, gesichert 
werden. Ein öffentliches Gebäude 
wird ein Biodiversitätsdach erhalten, 
begleitend wird es eine Infoveranstal-
tung rund um das Thema Dach- und 
Fassadenbegrünung geben. Diese 
und weitere Maßnahmen sollen in 
den kommenden anderthalb Jahren 
umgesetzt werden. 
Mehr Informationen zu den Inhalten 
und dem Voranschreiten des Projek-
tes sowie zu Teilnahmemöglichkeiten 
für Groß und Klein werden während 
der Umsetzung des Projektes auf 
der Homepage www.baesweiler.de, 
im Quartiersbüro KREATIV als auch 
in weiteren Ausgaben des Stadtinfos 
veröffentlicht. 
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 21.06.2022 bis 22.08.2022

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

	
Wann?	 Was ?	 Wo ?

21.06.2022	 Yoga im Park zum Weltyogatag	 Würselen, Stadtgarten 

VHS-Gesundheitskarte:	
27.06.2022	 Yoga Mix	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
28.06.2022	 Aroha®	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
28.06.2022	 ZUMBA® Fitness	 Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
29.06.2022	 Qigong - die 8 Brokate	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
29.06.2022	 Hatha Yoga -  mal sanft, mal fordernd	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
30.06.2022	 Pilates	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
30.06.2022	 Belly Dance 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
11.07.2022	 Fit Mix	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
11.07.2022	 Gymnastik für Ältere - beweglich in jedem Alter	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
12.07.2022	 Fitness für Frauen und Männer	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
12.07.2022	 Rückenfitness - Wirbelsäulengymnastik	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
13.07.2022	 Step-Aerobic	 Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
13.07.2022	 ZUMBA® Fitness	 Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
14.07.2022	 Yoga für alle	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
25.07.2022	 Vinyasa Flow Yoga für alle	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
26.07.2022	 ViniYoga	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
26.07.2022	 Yoga Nidra und Meditation	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.07.2022	 Fit in der Schwangerschaft	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
27.07.2022	 Floor Barre 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
28.07.2022	 Pilates	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
28.07.2022	 Rückenfitness - Wirbelsäulengymnastik	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4

21.06.2022	 Patchwork im Sommer	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.3
23.06.2022	 Online-Vortrag:  Welche Grenzen brauchen wir? Ethik und Politik der	 Online-Konferenztool
	 Migration vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm
25.06.2022	 Mundharmonika spielen(d) lernen - Blues-Harp-Workshop	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
	 für Anfänger*innen
27.06.2022	 Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & OneNote optimal nutzen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
04.07.2022	 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
06.07.2022	 Lerngymnastik für Vorschulkinder für Kinder ab 5 Jahren	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
07.07.2022	 Der 10-Minuten-Abschreibtest	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
07.07.2022	 Online: Kulinarische Reise: Unsere  Spanische Küche - Paella Valenciana	 Online-Konferenztool
	 und vegetarisch nach Mama Maria Dolores
03.08.2022	 Eltern-Kind-Filzen für Sommer und Herbst, für Kinder von 3 bis12 Jahre	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3
16.08.2022	 Online-Kurs: Xpert-Business: "Geprüfte Fachkraft Finanzbuchführung"	 Online-Konferenztool
	 (Modul 1)
17.08.2022	 Professionell bewerben: Bewerbungsmappencheck in Kooperation mit	 Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
	 dem Familienzentrum Annapark
19.08.2022	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) in	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
	 Kooperation mit dem Ev. Familienzentrum Engelhaus
22.08.2022	 Konfliktbewältigung im Kleinkindalter, Wenn Kinder beißen,	 Alsdorf, Kindertagespflege "Große Hasengrube", Theodor-Seipp-Straße
	 treten, schubsen, in Kooperation mit dem KiA Netzwerk Alsdorf 

Wir bieten Ihnen:
einen Arbeitsplatz im Früh- und Spätdienst
leistungsbezogene, faire und pünktliche Bezahlung
Zulagen an Wochenenden und Feiertagen
Fort- und Weiterbildungen
ein starkes, freundliches Team
eine aufgeschlossene Unternehmensphilosophie
ein gutes Betriebsklima und immer ein offenes Ohr

•
•
•
•
•
•
•

Das wünschen wir uns
von Ihnen:

Freude am Beruf
Teamfähigkeit
langjährige Mitarbeit
Führerschein Klasse 3

•
•
•
•

Sie sind

auf der Suche nach einer
neuen Herausforderung?

exam. Gesundheits- und
Krankenpfleger/in,

Altenpfleger/in
oder Arzthelferin

Haben wir
Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an! Tel. 02451 /65715

AMBULANTE KRANKENPFLEGE

Friedlandplatz 10 52511 Geilenkirchen
www.ahk-schiewe.de

I

Ein gutes G
efühl

seit 1
989
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Über zwei Jahre Corona-Pandemie 
haben ihre Spuren hinterlassen – 
auch was die körperliche Fitness 
angeht. Aus diesem Grund und 
weil die Fachbereichsleiterin Ge-
sundheitsbildung der VHS Nord-
kreis Aachen, Daniela Freiberger, 
immer nach neuen Wegen sucht, 
das Angebot für die Einwohnerin-
nen und Einwohner des Nordkrei-
ses noch attraktiver zu gestalten, 
hat sie in Kooperation mit der vhs 
Aachen ein neues Sommerferien-
programm entwickelt.

Unter dem Motto „Flexibel fit blei-
ben in den Sommerferien“ bieten 
beide Einrichtungen zwischen 
dem 27.06. und dem 09.08.2022 
insgesamt 48 Kurse an (24 in Als-
dorf und 24 in Aachen). Mit dem 
Erwerb der Gesundheitskarte 
können Interessierte an drei Kur-
sen mit je zwei Terminen teilneh-
men, in Alsdorf oder in Aachen. 
Sie können z. B. auch zwei Kurse 
in Alsdorf und einen in Aachen 
buchen. 

Durch die große Auswahl an Kur-
sen, die über die gesamten Som-
merferien stattfinden, können 
Sie Ihr persönliches Gesundheits-
programm individuell um Ihren 
Urlaub herum planen. Auf diese 
Weise möchten die Initiatorinnen 
eine möglichst große Flexibilität 
für Personen mit unregelmäßi-
gen Arbeitszeiten bzw. mit wech-
selnden beruflichen oder priva-
ten Verpflichtungen bieten, für 
Menschen, denen Abwechslung 
wichtig ist und die mal eine dyna-
mische, mal eine entspannte Trai-
ningseinheit absolvieren möch-
ten oder für alle, die sich öfter als 
einmal in der Woche bewegen 
möchten.

Inhaltlich bietet sich die Mög-
lichkeit, die Vielfalt der Bewe-
gungs- und Entspannungskurse 
der Volkshochschule kennenzu-
lernen. Das Angebot reicht von 
Fitnesskursen wie Aroha®, Fit Mix, 
Zumba® oder Fit in der Schwan-
gerschaft über Gymnastikkurse 
wie Floor Barre, Wirbelsäulengym-
nastik, Gymnastik für Ältere bis 
hin zu unterschiedlichen Yoga-
Kursen wie Hatha, Vini, Vinyasa 
oder Yoga Mix bzw. Yoga für Alle. 
Tanzbegeisterte kommen bei 
Belly-, Tribal Dance oder Dance 
Aerobic auf ihre Kosten. Das ge-
samte Kursprogramm finden Sie 
auf der Homepage der VHS Nord-
kreis unter: 
www.vhs-nordkreis-aachen.de

Wer schon immer Sport- oder 
Bewegungsarten ausprobieren 
wollte, ohne sich gleich zu ei-
nem Semester-Kurs anzumelden, 
hat hier die Gelegenheit, in den 
Sommerferien mehrere für sich 
auszutesten. Für diejenigen, die 
ohnehin schon Kurse belegen 
bzw. sportlich aktiv sind, wird 
die Sommerpause verkürzt und 
Interessierte, die einen Wieder-

einstieg suchen, können diesen 
mit der Gesundheitskarte ab-
wechslungsreich und individuell 
gestalten. 

Die Gesundheitskarte (Gebühr 
30,- Euro) kann ausschließlich 
telefonisch unter 02404/906311 
oder 02406/666412 gebucht 
werden. Bei Ihrer Anmeldung 
werden Sie gefragt, welche drei 

Kurse Sie besuchen möchten. Da 
das Platzangebot in den Kursen 
begrenzt ist, sollten Sie sich schnell 
anmelden, um sich Ihr gewünsch-
tes, individuelles Programm zu 
sichern.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
mit dem neuen Programm.

Ihre VHS Nordkreis Aachen

Fit bleiben in den Sommerferien – 
die neue VHS-Gesundheitskarte ist da!
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Ihr Sommerurlaub beginnt bei uns - 
in der Stadtbücherei

Endlich Sommerferien, endlich mal wieder Zeit für ein Buch!
Sie suchen noch Urlaubs- und Sommerlektüre?

In der Stadtbücherei Baesweiler 
warten rund 34.000 Medien auf 
zwei Etagen darauf, von Ihnen ent-
deckt und in den Urlaub entführt zu 
werden. 
Unser Angebot reicht von span-
nenden Thrillern über chaotische 
Familienromane bis hin zur roman-
tischen Liebesgeschichte. Die ak-
tuellen Spiegel-Bestseller, Sachbü-
cher, Spiele, DVDs und Zeitschriften 
sind natürlich ebenfalls im Sorti-
ment.

Und falls Ihnen das noch nicht 
reicht oder Sie nicht so viele schwe-
re Bücher mit in den Urlaub schlep-
pen möchten: Es stehen Ihnen 
außerdem fast 16.000 eMedien in 
der Onleihe rund um die Uhr zur 
Verfügung. All diese Leistungen der 
Stadtbücherei - und noch einige 
mehr - sind bereits im Jahresbeitrag 
von 5 Euro enthalten.

Machen Sie also erst noch einen 
Abstecher zu uns, bevor Ihr Urlaub 
beginnt.

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstr. 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr

Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr

Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 
02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)

Telefax: 02401 /  895645

E-Mail: 
stadtbuecherei@stadt.baes-
weiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Investieren Sie doch mal
in die Zukunft unseres
Planeten.
Jetzt zu nachhaltigen Finanzen
beraten lassen – von Ihrer
Sparkasse.
Mehr auf sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.

Sommer, Sonne, 
Langeweile? 

Doch nicht mit 
uns!

Denn für alle Daheimgeblie-
benen bleibt die Stadtbüche-
rei auch während der Som-
merferien zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. 

Bei einem Besuch kann in 
Ruhe durch das umfangreiche 
Sortiment gestöbert werden. 
Inspirationen für schöne Feri-
en - auch zuhause - gibt es für 
kleine und große Besucherin-
nen und Besucher genügend.

Wie wäre es zum Beispiel mit 
einer spannenden Spielrun-
de? Oder einem gemütlichen 
Filmabend?

Oder endlich mal den neuen 
Fitzek lesen – oder doch lieber 
das neue Buch von Marietta 
Slomka? Oder… oder… oder?

Kein Problem: BluRays, DVDs, 
Brettspiele, Bücher: All das 
und noch viel mehr bietet na-
türlich Ihre Stadtbücherei.

Und wenn man schon mal da 
ist, kann man ganz nebenbei 
die alte Burganlage, in der sich 
die Stadtbücherei befindet, 
erkunden oder im lauschigen 
Büchereigarten entspannen.

Ein Besuch bei uns lohnt sich 
also immer - nicht nur zur Fe-
rienzeit!

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Treff Sta dtbüchereiP

unkt
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Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

▼

▼

▼ ▼

Sommerlesetipp 
von Michaela Goebels

Dora Heldt: 
Mathilda – oder 
irgendwer stirbt 
immer

Bereits das Cover ver-
spricht Landleben pur, idyllische Abendstim-
mung, Gänse, Karohemd…da will der Unterti-
tel nicht so recht zu passen. Soviel sei gesagt: 
Es ist spannend, aber KEIN Krimi!
Mathilda lebt gern im verschlafenen Dette-
büll, sie ist ein richtiger Familienmensch. Nur 
ihre Schwiegermutter Ilse ist leider, ganz im 
Gegensatz zu Mathilda, äußerst boshaft. Keine 
Begegnung mit ihr, die nicht im Streit endet. 
Ilses Tod, ein bisschen war‘s ein Versehen, 
schreckt die Dorfbewohner auf, denn zeit-
gleich tauchen Männer in Anzügen auf, die 
sich brennend für Dettebülls Wiesen zu inte-
ressieren scheinen. Gibt es da Zusammenhän-
ge? Ilses Tod bleibt auch nicht der einzige…
Bücher von Dora Heldt sind das optimale Ur-
laubslesefutter!
Als Buch und CD jeweils sowohl im Bestand 
der Bücherei als auch in der Onleihe erhältlich.

Sommerlesetipp 
von Michaela Steinacker

Karin Seemayer: 
Der Himmel über 
Amerika, Bd.1: 
Rebekkas Weg

Pfalz 1815: Kurz nach dem Wiener Kongress und 
der Neuordnung Europas ziehen Soldaten verschie-
denster Heere durchs Land. Einer dieser Soldaten ist 
Andreas, eigentlich ein friedliebender Müllersohn, 
allerdings der zweite und somit ohne Erbteil. Daher 
verdingt er sich als Soldat. Als er seinen Hauptmann 
bei einer Auseinandersetzung im Affekt tötet, deser-
tiert er, um der Todesstrafe zu entgehen. 

Auf seiner Flucht lernt er den jungen Daniel aus 
der Glaubensgemeinschaft der Ammanleit (Amish) 
kennen. Auch Daniel hat etwas zu verbergen, daher 
bietet er Andreas seine Identität an. Als „Daniel Hoch-
leitner“ taucht Andreas fortan in einer Gemeinde der 
Ammanleit unter und ist dort sofort beeindruckt von 
deren Friedfertigkeit und Lebensweise. Hier lernt er 
auch die junge Rebekka kennen, verliebt sich Hals 
über Kopf in sie, doch eigentlich ist sie schon jemand 
anderem versprochen…
Als eine große Hungersnot ausbricht, nimmt die 
Geschichte eine neue Wendung, denn die Auswan-
derung nach Amerika scheint für viele, so auch für 
Daniel und Rebekka, die einzige Rettung zu sein.
Die Geschichte, die Traditionen und die Lebenswei-
se der Ammanleit, deren Nachfahren heute besser 
bekannt sind als Amish-People in den USA, werden 
in diesem Roman ausführlich und sehr interessant 
vermittelt. Ich konnte mich gut in die Zeit, die Gege-
benheiten und die beschriebenen Umstände hinein-
denken. Gepaart mit großen Geschichtsthemen des 
19. Jahrhunderts, ist dieser Roman, der den Auftakt 
zu einer Trilogie bildet, für mich die perfekte Urlaubs-
lektüre. 

Band 1 und 2 dieser Amish-Saga sind als Buch ent-
leihbar, Band 3 erscheint zeitnah und kann in der Bü-
cherei bereits vorbestellt werden.

Buchtipp von 
Nadine Schrank

Annette 
Hinrichs: 
Nordlicht – Die 
Tote am Strand

Im beschaulichen Küstenort Kollund 
an der deutsch-dänischen Grenze wird 
die Leiche einer jungen Frau gefunden. 
Erschossen am Strand. Die Tote wird als 
Liva Jørgensen identifiziert, die zwölf 
Jahre zuvor spurlos verschwand. Jetzt 
stellt sich heraus, dass Liva jahrelang 
unter falschem Namen in Deutschland 
gelebt hat. 

Was ist damals wirklich geschehen? 
Vibeke Boisen, gerade frisch als Leiterin 
der Flensburger Mordkommission ange-
treten, und ihr Kollege Rasmus Nyborg 
von der dänischen Polizei rollen den al-
ten Fall wieder auf und stechen damit in 
ein gefährliches Wespennest ...

Ein solider Krimi, der spannend ist, aber 
nicht zu brutal, im Verlauf immer tiefere 
Facetten bekommt und logisch aufge-
baut ist. Dank ihrer detaillierten Be-
schreibungen der Gegebenheiten, der 
Personen und des Wetters hat man als 
LeserIn zu jeder Zeit ein klares Bild vor 
Augen und kann so dem Geschehen fast 
filmisch folgen bis zum atemlosen Show-
down am Ende. 

Die meisten Schauplätze spielen an der 
deutschen und dänischen Küste in der 
Flensburger Förde. Genau die richtige 
Lektüre für einen Urlaub an der Ostsee…

Als Buch und Hörbuch in der Ausleihe.

Buchtipp von Elke Tetz

Bettina Storks: 
Dora Maar und die 
zwei Gesichter der 
Liebe

Paris, 1936: Die erfolgreiche Fotografin Dora 
Maar ist das Herz des surrealistischen Kreises 
um André Breton und Man Ray. Dann begeg-
net die exzentrische junge Frau Pablo Picasso 
- und zwischen den beiden entfaltet sich eine 
so leidenschaftliche wie abgründige Liebe. 
Dora inspiriert Picasso, gleichzeitig vernach-
lässigt sie ihre eigene Kreativität. Picassos 
Egoismus und seine Erniedrigungen treiben 
sie langsam und stetig in den Abgrund, bis er 
Dora schließlich 1945 zugunsten einer jünge-
ren Frau verlässt.

Dieses Buch hat mich mit seiner Vielschich-
tigkeit fasziniert. Man lernt Dora Maar ken-
nen, eine große Fotografin der 30er Jahre, die 
heute nahezu unbekannt ist. Man erfährt aber 
auch viel über Picasso und sein Schaffen. Die 
toxische Beziehung zwischen Dora Maar und 
Picasso bringt viel Spannung mit sich. Dar-
über hinaus erfährt man auch einiges über 
Frankreich während des 3. Reiches und den 
Umgang der Nazis mit „entarteter“ Kunst. 

Das Beste an diesem Buch ist aber: Es ist ein 
Roman, den man in einem durchlesen kann, 
keine schwere Kost. 

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Sta dtbücherei
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Knapp 20 Kids haben in den Osterferien am 1. TENNOLINOTURNIER des 
Baesweiler Tennis Club (BTC) teilgenommen. Gespielt wurde sowohl 
im Minifeld, Maxifeld als auch auf dem "normalen Feld". Neben dem 
sportlichen Wettkampf zur Vorbereitung auf die Sommersaison stan-
den Spiel, Spaß und ein Kennelernen im Vordergrund.

Siegerin in der Altersklasse U 9 wurde Kira Subbotin vor Lene Beilebens 
und Rosalie Hiller. Bei den Kids in der Altersklasse der U 11 holten nach 
sehr engen und spannenden Matches Max Tümmers den ersten Platz, 
Noah Heinrichs wurde zweiter, Jonas Goldau dritter und Annika Baston 
vierte.

Bei den Jugendlichen in der Altersklasse U14 wurde Frida Behrens ers-
te. Dahinter folgte Lene Esser und Julia Plum. 

Der BTC gratuliert allen Platzierten sowie Kindern und Jugendlichen 
zur Teilnahme und wünscht eine tolle und spannende Sommersaison. 
Die Organisatoren, Michel Wollenschläger und Jochen Beilebens be-
danken sich bei den freiwilligen Helferinnen der Mädchen- und Juni-
orinnenmannschaft.

Kinder und Jugendliche beim 1. TENNOLINOTURNIER mit den Organisatoren, 
Michel Wollenschläger (ganz links) und Jochen Beilebens (ganz rechts), Foto 
BTC, Jochen Beilebens

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Baesweiler Tennis Club  richtet 1. Tennolinoturnier aus

Auch an uns, der St. Willibrordus 
Schützenbruderschaft Floverich 
e.V., ist die Corona-Pandemie nicht 
spurlos vorbeigegangen. In den 
vergangenen beiden Jahren muss-
ten wir schweren Herzens unsere 
traditionelle Sommerkirmes absa-
gen. Nun dürfen wir endlich wieder 
Kirmes feiern, und zwar in der Zeit 
vom 01. bis 04. Juli. Wir freuen uns 
schon jetzt auf ein paar gesellige 
Tage bei hoffentlich strahlendem 
Sonnenschein, lange Nächte mit 
bester Stimmung und erfrischen-
den Kaltgetränken – denn dann 
macht Kirmes doch so richtig Spaß! 

Die Vorstellung gefällt Ihnen? Dann 
kommen Sie nach Floverich. Unter 
den zahlreichen Veranstaltungen 
ist sicherlich auch für Sie, Ihre Ver-
wandten und Bekannten das Rich-
tige dabei. 

Wir starten am Freitag mit dem 
Discoabend der Farout New Gene-
ration, an dem DJ Schmu die Stim-
mung so richtig anheizen wird. Ein-
lass an diesem Abend ist um 19.30 
Uhr. Die Veranstaltung beginnt um 
20.00 Uhr.

Am Samstagabend wird wie ge-

Sommerkirmes 
in Floverich vom 01. bis 04. Juli

wohnt unser Hüttengaudi im bayri-
schen Stil stattfinden – Zeit, Ihrem 
Dirndl oder Ihrer Lederhose noch-
mal Frischluft zu gestatten. Mit mu-
sikalischer Begleitung laden wir ab 
20.00 Uhr zum Tanz ein.

Am Sonntag erwartet Sie neben der 
Krönungsmesse und dem anschlie-
ßenden Frühschoppen mit musi-
kalischer Untermalung im Rahmen 

Foto von links: Stefan Huuk, Raffaela Huuk, Carina Frings, Hendrik Noculak

des Baesweiler Kulturprogrammes 
der große Festzug durch den Ort. 
Dieser startet um 16.00 Uhr.  Un-
ser Königspaar Stefan und Raffaela 
Huuk und unser Prinzenpaar Ca-
rina Frings und Hendrik Noculak 
können es kaum erwarten diesen 
unvergesslichen Moment mit Ihnen 
zu teilen – also, seien Sie dabei!

Am Montag feiern wir dann ab 

11.00 Uhr unseren traditionellen 
Klompenball. Extra für die Kleinsten 
(und manchmal auch für die Gro-
ßen) haben wir uns ein passendes 
Programm überlegt. Ob Eierlaufen, 
Unterhosentanz oder Klötzchen-
Wettrennen: Langweilig wird es 
hier nie. Es lohnt sich auch, die 
Klompen herauszuputzen – im Rah-
men der Klompenparade werden 
die schönsten Klompen prämiert. 
Selbstverständlich stehen für alle 
Gewinnerinnen und Gewinner klei-
ne Überraschungen bereit. Ausklin-
gen lassen wir unsere Kirmes mit 
einem weiteren Höhepunkt, dem 
großen Königs- und Prinzenball. 
Wir würden uns freuen, am Mon-
tagabend ab 20.00 Uhr mit Ihnen 
das Tanzbein zu schwingen. 

An allen Tagen steht für Kinder ein 
Karussell kostenlos zur Verfügung.  

Nun können Sie sich nicht entschei-
den? Das macht nichts. Das Festzelt 
auf der Festwiese an der Willibrord-
straße ist an allen Tagen für Sie ge-
öffnet und wir sagen: Herzlich Will-
kommen in Floverich!

Ihre St. Willibrordus Schützenbru-
derschaft Floverich e.V.
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Das Yoga- und Tanzstudio Yogatree in Baesweiler 
bietet die Möglichkeit bei einem geförderten Tanz-
projekt dabei zu sein!  
Die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und 
Medien fördert das Projekt durch das Programm 
„NEUSTART KULTUR“ mit dem Ziel, den Wiederbe-
ginn des kulturellen Lebens in Deutschland unter 
den Bedingungen erheblicher Einschränkungen 
und finanzieller Belastungen zur Bewältigung der 
globalen Pandemie zu unterstützen. Das Angebot 
richtet sich an Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche / 
junge Erwachsene bis 21 Jahre, die Spaß an Bewe-
gung, Tanz und Kreativität haben. 

Die Wünsche und Träume der Teilnehmenden, die 
während der Corona-Pandemie in den Hintergrund 
gerückt wurden, stellen den inhaltlichen Mittel-
punkt des Projektes dar: unbeschwertes Beisam-
mensein, Freizeitaktivitäten, ein einfacher Schul-
alltag und Urlaubsreisen. Während der gesamten 
Projektlaufzeit werden die Teilnehmenden an der 
Entwicklung des Tanzstückes beteiligt sein. Ihr Blick 

auf das Thema Wünsche, Träume, Hoffnungen wird 
Ausgangspunkt der Projektarbeit sein. Zusätzlich zu 
einem wöchentlichen Training gibt es Workshops, in 
denen die Ideen tänzerisch umgesetzt werden.

Interessierte haben die Möglichkeit an den kosten-
losen Probeworkshops sowie am regulären Tanz-Un-
terricht im Yogatree teilzunehmen. Die Tanzstile Bal-
lett, HipHop und Modern Dance werden angeboten. 
Außerdem wird es einen Theater Workshop geben. 

Die Probeworkshops finden an folgenden Termi-
nen statt: Samstag, 02.07., von 12.30 – 13.30 Uhr für 
Kinder ab 6 Jahre und von 13.45 – 14.45 Uhr für Kin-
der ab 10 Jahre. 

Anmeldungen nehmen wir gerne über unser Kon-
taktformular auf der Website www.yogatree-baes-
weiler.de sowie telefonisch unter 02401/604654 an. 
Alle weiteren Termine können ebenfalls telefonisch 
oder per E-Mail an info@yogatree-baesweiler.de er-
fragt werden.

Tanzprojekt für Kinder und Jugendliche in BaesweilerObst-, Gartenbau- 
und Verschönerungs-
verein Baesweiler e.V.

Veranstaltungen und Seminare
Sonntag, 26. Juni: 
Jahreshauptversammlung
Beginn 15:00 Uhr in der Burg Baes-
weiler

Wanderungen:
Donnerstag, 7. Juli: Warum in die 
Ferne schweifen, wenn auch die Hei-
mat Schönes bietet? Der Aufstieg zum 
Aussichtsplateau der Bergehalde "Carl-
Alexander" mit einem phantastischen 
Blick auf die ehemalige Bergbauregion 
ist natürlich das Highlight dieser Wan-
derung. Aber auch in einer überwie-
gend landwirtschaftlich geprägten Re-
gion sind trotzdem noch einige grüne 
Oasen rundherum zu entdecken. 
Willi Gülpen, Tel.: 0157/7287 0645, 
führt diese Wanderung im Rahmen des 
Baesweiler Aktivurlaubes. Bitte in den 
Veröffentlichungen auf abweichenden 
Startpunkt und Zeit achten! Strecken-
länge ca. 12km, Steigung ca. 70m (die 
Halde)

Sonntag, 17. Juli: Dünen und Wälder
Die Wanderung startet am Parkplatz 
„de Meinweg“ (Raum Niederkrüchten). 
Auf unserem Rundweg im Naturpark 
Maas-Schwalm-Nette besuchen wir die 
Ritzeroder Dünen, ein geschütztes Na-
tur-. Habitat. Streckenlänge ca. 12 km, 
Steigungen 30 m, Anfahrt: 30 km
Wanderführer: Klaus Schramm, 
Tel.: 02401/4927

Donnerstag, 4. August: Mergelland-
wanderung mit vielen schönen Aus-
sichten durch Roefelwald und unterste 
Wald in Epen. Streckenlänge: 12 km, 
Steigung 100 m, Anfahrt: 32 km. 
Wanderführer: Johannes Mainz, 
Tel.: 0178/9814104

Sonntag, 21. August: Grenzgang
Eine Wanderung um Lichtenbusch im 
Grenzgebiet Belgien und Deutschland. 
Streckenlänge ca. 11,5 km, Steigung 
100 m, Anfahrt in Fahrgemeinschaften: 
27 km. 
Wanderführer: Klaus Schramm, 
Tel.: 02401/4927

Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr am 
Feuerwehrturm in Baesweiler. Für die 
Fahrt zum Startpunkt werden Fahr-
gemeinschaften gebildet. Denken Sie 
an streckentaugliche Kleidung und 
Rucksackverpflegung. Die Teilnahme 
geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- 
und Regressansprüche gegenüber 
dem Verein oder den Wanderführern 
sind ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baeswei-
ler:  Tel.: 02401/7430 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de, 
außerdem: 
www.facebook.com/GBVBaesweiler
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Altersjubiläen
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein schöner Brauch, Altersjubilare zu 
ehren. Die Altersjubilare werden kurz vor ihrem 80. Geburtstag persön-
lich mit der Frage angeschrieben, ob eine Gratulation erwünscht ist. 
Gerne kann eine Anmeldung auch eigenständig erfolgen. Altersjubila-
re, die einem Besuch zugestimmt haben, erhalten ab der Vollendung 
des 80. Lebensjahres jährlich eine persönliche Glückwunschkarte des 
Bürgermeisters. Zum 80., 85., 90. und zu allen folgenden Geburtstagen 
werden die Altersjubilare besucht. 

Außerdem erhalten die Jubilare Glückwunschschreiben der Städte-
Region Aachen. Auf Wunsch erfolgt zudem eine jährliche Veröffent-
lichung der Geburtstage im Stadtinfo der Stadt Baesweiler und in 
der Tageszeitung (AZ/AN - Nordkreis). Die Entscheidung über einen 
Besuch und die Veröffentlichung bzw. Weitergabe der Daten kann in-
dividuell gestaltet werden. Anmeldungen nimmt Frau Sabine Joussen, 
Zimmer 3, im Rathaus Setterich, An der Burg 3, (nach Terminvereinba-
rung) entgegen.

Zum Auftakt in die Außenplatz-/Sommersaison wurde im Clubheim des 
Baesweiler Tennisclub (BTC) groß gefeiert. Gesellschaftlich war das Fest ein 
Ereignis für Groß und Klein. Zur Einstimmung einer hoffentlich sportlich 
sehr erfolgreichen und spannenden Saison wurde am frühen Nachmittag 
bei leckeren, kühlen Softdrinks oder Bier mit Musik gefeiert. 

Der Verein startete mit einem Fun-Turnier. Dabei spielte Groß mit Klein 
oder Jung mit Alt in drei Runden im Doppel jeweils einen Satz aus. Nach 
jeder Runde wurden die Partner wieder neu ausgelost. Die erfolgreichsten 
SpielerInnen wurden mit Dank und Anerkennung für ihre sportliche Leis-
tung belohnt. Sportlich, da ist man sich einig, braucht der Verein sich nicht 
zu verstecken.

Gelungener Saisonauftakt beim BTC 

Die Finalisten des BTC Fun-Turnier (v.l.n.r.): David Arz (1. Platz), Christa Scholz 
(2. Platz), Gustav Glöggler (3. Platz), Markus Arz (1. Vorsitzender), Marie Hiller 
(Jugendpreis) und Lara Roosen (ebenfalls 3. Platz)

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Altersjubilare vom Altersjubilare vom 27.06.2022 - 28.082022
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


